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Gesamtpräsidium des Bezirks-Schützenverband 
Grafscha� Diepholz 

Der Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz 

Um gemeinsame Interessen zu vertreten, die Tradition bewahren aber auch den Schießsport weiter zu 
entwickeln schlossen sich die Vereine aus der Region des jetzigen Altkreises Diepholz im heutigem Landkreis 
Diepholz 1964 zusammen und gründeten den Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz e.V. Somit 
besteht unser kleiner Verband seit nunmehr 61 Jahren. Als erster Präsident wurde Otto Heuer vom 
Schützenkorps Diepholz gewählt.  
 

Der Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz e.V. versteht sich als Interessenvertretung der 
Schützenvereine in unserer Region. Zu unseren Hauptaufgaben gehören

 
 

-
 

Die Organisation von Wettkämpfen auf regionaler Ebene
 

-
 

Die Förderung des Schießsports und der Schützenkultur
 

-
 

Die Durchführung von Aus-
 

und Weiterbildungsmaßnahmen für Schützen
 

-
 

Die Förderung der Kameradschaft und des Vereinslebens
 

-
 

Die Unterstützung der Vereine in rechtlichen und administrativen Belangen
 

soweit möglich.
 

 

Der Schießsport, aber auch die Tradition wurde
 

mit
 

den Jahren weiter ausgebaut. So sind aus unserem Bezirk 
bereits Europa-

 
und Weltmeister hervorgegangen. Aber auch etliche deutsche Meister konnten

 
im 

Erwachsenen-
 

und Jugendbereich gestellt werden. Aber, es wird aus den verschiedenen Gründen auch nicht 
einfacher. Der Nachwuchs wächst nicht gerade auf den Bäumen und „Funktioner“ zu gewinnen erweist sich 
leider nicht immer als ganz einfach. Man soll jedoch nicht aufgeben.

 
 

sitzend von links: Detlef Imsande, Ulrich Ehlers, Karl-Friedrich Scharrelmann, Friedrich Kelkenberg, Anja Klanke-Luzniack, 
                                Bri�a Löhmann, Marianne Vallan

stehend von links: Siegfried Brockmann, Gerd Harzmeier, Verena Wieling-Schröder, Claudia Reuter, Gerd Griffel, 
                                 Dieter Lüdeke, Sebas�an Lampe, Lena Löhmann, Cord Borchers-Rohde, Vanessa Rothe, 
                                 Karin Husmann, Bianca Meyer, Fiete Pohl, Finja Kunst, Max Zeidler



1980 haben wir damit begonnen das Auflageschießen als Breitensport einzuführen. Hier sollte nicht nur 
älteren Schützen die Möglichkeit gegeben werden sich schießsportlich zu engagieren, sondern auch 
Schützen, die nicht nur den reinen Schießsport wie z.B. in den Freihanddisziplinen, auszuüben.

 

Dieses ist uns 
seinerzeit auch gelungen. Mittlerweile wird

 

das Auflageschießen ja auch als Sport

 

im

 

Deutschen 
Schützenbund ausgeübt.

 
 

Vor über 35 Jahren hat unser Verband begonnen, die Vollmitgliedschaften der Vereine gemäß Satzung zu 
forcieren. Das ist insofern auch gelungen, dass wir zwar weniger Vereine aber mehr Mitglieder gewinnen

 

konnten. Leider hat sich das, wie auch in vielen anderen Bezirksverbänden in unserem Nordwestdeutschen

 

Schützenbund, verändert. Vereine haben den Schützenbund als solches aus den verschiedenen Gründen 
leider verlassen. Hier muss gemeinsam daran gearbeitet werden, dass sich dieser Trend nicht weiter fortsetzt. 
Jedoch sieht es nach den derzeitigen Vorgaben und Handlungen nicht

 

gerade

 

positiv aus. 

 
 

Im Bezirksvorstand haben wir engagierte und positiv eingestellte ehrenamtliche Mitarbeiter, die für unser 
Gemeinwohl im Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz e.V. stehen. Und gerade unsere ehrenamtliche 
Tätigkeit ist ein wichtiger Bestandteil unseres

 

Schützenwesens in unserer Region. 

 

Wir wollen hoffen, dass dieses auch so bleibt und uns nicht aus überregionaler Ebene in den verschiedenen

 

Bereichen Steine in den Weg gelegt werden. Denn das

 

würde auch Ehrenamtstätigkeiten abschrecken.

 
 

Mit unserem jetzigen, seit 2004 amtierenden

 

Bezirkspräsidenten Karl-Friedrich Scharrelmann richten wir nun 
zum 7. Mal die Nordwestdeutschen Schützentage aus. Wir hoffen, diese Veranstaltung

 

wird uns allen 
gemeinsam gut gelingen. Wir

 

hoffen aber auch, dass diese Schützentage auch in Zukunft jährlich ausgerichtet 
werden, denn es ist doch immer eine schöne Zeit der Begegnungen.

 
 

In diesem Sinne wünschen wir nun allen schöne und erfolgreiche 72. Nordwestdeutsche Schützentage

 

in unserem schönen Bezirks-Schützenverband Grafschaft Diepholz

 

e.V.
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Begrüßung durch das Präsidium des NWDSB
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NWDSB

Landeskönige 2024

Das Königshaus des NWDSB 2024 von links:

Landesjugendkönigin: Celina Kuck

Landesalterskönigin: Susanne Hansen

Landeskönigin: Christina Gerdes

Landeskönig: Malte Schleßelmann

Landesalterskönig: Jan Denker
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Stimmen für den Delegiertentag am 12.04.2025 in Rehden

Bezirk/Gruppe Mitglieder Delegierte

Bremen 2.912 3

Bremerhaven 6.112 7

Diepholz 6.108 7

Elbe-Weser-Mündung 15.763 16

Hoya 11.902 12

Lüneburg 4.960 5

Oldenburg 22.434 23

Osnabrück 8.907 9

Osterholz 4.699 5

Ostfriesland 9.628 10

Stade 18.373 19

Präsidium 11

Ehrenpräsident 1

Bezirkspräsidenten 11

stellv. Präsidium 7

Referenten A 9

Referenten B 12

Jugendsprecher/-in 2

Stimmberechtigte Delegierte 169111798
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HB 28 93 429 353 59 174 168 977 391 39 25 31 19 31 18 66 39 2.912 2.898 14 0,48%

BHV 57 230 852 575 176 469 312 2017 902 91 74 75 49 67 64 99 60 6.112 6.360 -248 -3,90%

DH 24 177 886 549 165 627 340 1844 917 108 68 53 53 55 40 127 99 6.108 6.251 -143 -2,29%

EW 94 664 2181 1389 499 1361 803 4779 2544 266 206 170 147 142 130 271 211 15.763 15.732 31 0,20%

HOY 62 504 1735 970 353 1061 638 3700 1756 200 170 123 80 91 94 264 163 11.902 11.676 226 1,94%

LG 43 248 613 425 145 291 172 1695 660 110 69 87 37 73 39 187 109 4.960 4.931 29 0,59%

OL 171 1048 3225 2316 590 1528 1069 7237 2551 405 272 315 223 313 203 691 448 22.434 20.482 1.952 9,53%

OS 114 384 1365 1023 201 640 383 3064 970 146 106 116 60 88 61 192 108 8.907 9.356 -449 -4,80%

OHZ 37 151 541 454 70 289 178 1779 804 71 43 58 21 51 23 98 68 4.699 4.689 10 0,21%

OSF 93 397 1205 969 264 755 488 2939 1194 182 100 127 92 159 101 404 252 9.628 9.325 303 3,25%

STD 58 949 2640 1714 785 1775 923 4818 2300 395 360 234 209 204 158 505 404 18.373 17.946 427 2,38%

781 4845 15672 10737 3307 8970 5474 34849 14989 2013 1493 1389 990 1274 931 2904 1961 111798 109.646 2.152 1,96%

Mitgliederstand NWDSB per 31.12.2024
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Niederschrift

von der 72. Delegiertentagung des NWDSB
am Samstag, 6. April im Stadeum, Schiffertorstraße 6, 21682 Stade

1. Begrüßung und Eröffnung des 72. Delegiertentages 2024 durch den Präsidenten des 

NWDSB, Herrn Frank Pingel

Präsident Frank Pingel eröffnet um 13:05 Uhr die Delegiertenversammlung und begrüßt die 

Delegierten, Ehrengäste und Gäste, Vertreter der Industrie und besonders die anwesenden 

Ehrenmitglieder.

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Stimmberechtigung

Geschäftsführer Andreas Viebrock stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgte. Er 

gibt die Anzahl der stimmberechtigten Delegierten bekannt.

Anzahl Delegierte beim Delegiertentag am 06.04.2024 in Stade

Stimmenzahl

Anzahl Mitglieder
möglich

e
anwesende

Delegierte der Bezirke Bremen 2.898 3 3

Bremerhaven 6.360 7 5

Diepholz 6.251 7 7

Elbe-Weser-Mündung 15.833 16 16

Hoya 11.676 12 12

Lüneburg 4.931 5 5

Oldenburg 20.482 21 21

Osnabrück 9.356 10 10

Osterholz 4.703 5 5

Ostfriesland 9.325 10 10
Stade 17.946 18 18

Gesamt 109.761 114 112

Ehrenpräsident 1 0
Präsidium 11 10

stellv. Präsidium 7 6

Bezirkspräsidenten 11 11

Referenten A 9 4

Referenten B 10 3

Jugendsprecher/-in 2 2

Gesamtstimmenzahl Anzahl: 165 148

3. Feststellen der Beschlussfähigkeit
Von 165 möglichen Delegierten sind 148 Stimmberechtigte anwesend.

Geschäftsführer A. Viebrock stellt die Beschlussfähigkeit fest.

4. Wahl eines Versammlungsleiters
Präsident F. Pingel stellt den Antrag, die Versammlungsleitung folgendermaßen zu besetzen: 

Versammlungsleiter: Jan Steffens, Bezirkspräsident Stade

Beisitzer: Beate Meyer, Bezirk Elbe-Weser

Beisitzer: Alfred Siemer, Bezirk Oldenburg



Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 0
Einsetzung der Versammlungsleitung

in dieser Besetzung wurde einstimmig 
beschlossen.

5. Festlegung von Stimmenzählern

Folgende Stimmenzähler werden vorgeschlagen:

Harald Behrens (BHV)

Sascha Denz (EW)

Gerd Cordes (OHZ)

Guido Altvoigt (OEGB)

Andreas Viehbrock (NWDSB)

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 0 Die Wahl erfolgt einstimmig.

6. Feststellung der Tagesordnung

Es wird vorgeschlagen,

TOP 8  um j.  Bericht des Vorsitzenden des Fördervereins zu ergänzen,

TOP 10 in Entlastung des Präsidiums zu ändern.

Versammlungsleiter Jan Steffens lässt über die Tagesordnung abstimmen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

147 1 0 0
Die Tagesordnung wird mit

1 Gegenstimme genehmigt.

7. Genehmigung  der  Niederschrift  des  70.  Delegiertentages  vom  15.  April  2023  in 
Lüneburg
Die Niederschrift wurde den Bezirksschützenverbänden übersandt und liegt im Berichtsheft 
vor.
Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 0
Die Niederschrift wird einstimmig 

genehmigt.

8. Rechenschaftsberichte
a. Bericht des Präsidenten

Bericht des Präsidenten im Wortlaut:

Sehr geehrte Ehrengäste, meine Damen und Herren, liebe Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder,

ich begrüße Sie und Euch recht herzlich zu unserem Landesschützentag in Stade und wün-
sche viele interessante Begegnungen und Freude an den zahlreichen Veranstaltungen. Zu 
Beginn meines Berichtes möchte ich auf den Landesschützentag 2023 in Lüneburg zurückbli-
cken. Dieses war eine tolle Veranstaltung und es sei mir erlaubt, dass ich nochmals dem 
Team um Carsten Diercks herzlich für die Ausrichtung danke. 
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Das Geschäftsjahr 2023 verlief ohne nennenswerte interne Vorkommnisse. Wir konnten viele 
tolle Schützenfeste erleben – mit der gewohnten, aber in vielen Orten mit sogar besserer Be-
teiligung.
Der Sportbetrieb lief ebenfalls sehr gut – mit etwas besserer Beteiligung - wieder an. Wir be-
wegen uns wieder auf das Vor-Corona-Niveau bzw. haben dieses schon erreicht. 
Ebenso konnten wir erfolgreiche Landesmeisterschaften und wieder eine vollwertige Deutsche 
Meisterschaft  an den verschiedenen Standorten –  namentlich München erreichen.  Bereits 
letztes Jahr habe ich in meiner Rede die Vorfreude ausgedrückt und habe Recht behalten: wir 
haben viele Erfolge errungen, auch wenn wir leider im Ranking der Landesverbände hinter un-
serer Mitgliederstärke zurückstehen – konnten aber mit einem tollen Team mit vielen Helfern  
sozusagen das beste Veranstaltungsmanagement darstellen. Hierfür auch ein Dank an Rena-
te Viebrock für die gute Organisationsleitung unseres Zeltes. Im Jahr 2024 werden wir Mit-
gastgeber des Gesamtvorstandes des DSB in unserem Zelt sein. 
Viele Helfer und Funktionsträger haben zu einem erfolgreichen Jahr 2023 beigetragen. 
Wir konnten uns an einer guten Beteiligung am Deutschen Schützentag 2023 im Heidekreis 
erfreuen. Dort haben wir bei der Ehrung des Stillen Stars 2022 

1. Platz Heino Eckhoff SV Rhadereistedt

2. Platz Paul Menke SV Stoppelmarkt erreichen können. 

Einen herzlichen Dank auch an unseren benachbarten Präsidenten des NSSV Wilfried Ritzke 
für die gute Ausrichtung der gesamten Veranstaltung. 
Auch unser Mitgliederentwicklung im NWDSB verlief erfolgreich: mit einem Plus von 1,39 % in 
2023 konnten wir nach 1,2 % in 2022 wieder gut zulegen. Allen voran unsere Jugend. Somit 
hat der NWDSB netto 1.500 Mitglieder mehr. Wir liegen mit diesen Zahlen knapp über dem 
Bundesdurchschnitt im DSB, der plus 1,37 % beträgt. 
Der Vorteil von Sport und Tradition in unserem Schützenwesen hat wieder mal gezogen. Vie -
len Dank an das Engagement in den Vereinen!
Ich möchte noch auf die Situation in unserer Geschäftsstelle eingehen: der längere Krank-
heitsausfall Monika Meyers und Andreas Viebrocks stellte uns vor große Herausforderungen. 
Auffangen konnten wir die Situation durch Volker Kächele als Interims-Geschäftsführer und 
den Einsatz mehrerer geringfügig Beschäftigter sowie auch dem ehrenamtlichen Einsatz zahl-
reicher engagierter Mitglieder und Funktionsträger. Unser Schatzmeister Friedhelm Schäfer 
wird über die Umstellungen und Umorganisationen im Bereich der Buchhaltung noch berich-
ten. Herzlichen Dank dafür. 

Seit der Rückkehr von Andreas Viebrock wird die Geschäftsstelle von einer Doppelspitze aus 
Andreas Viebrock und Volker Kächele geführt. 
 
Monika Meyer und Thomas Taube sind in 2023 nach langjähriger Zugehörigkeit  zum Ge-
schäftsstellenteam in den Ruhestand eingetreten. Ich möchte beiden einen großen Dank für 
Ihre Mitarbeit aussprechen.
Im letzten Jahr haben wir uns aber auch über mehrere Zugänge in unserer Geschäftsstelle 
freuen können. Svea Schumacher und Larissa Burdorf für Jugend und Bogensport verstärken 
neben Malte Schlesselmann und Andrea Mehlhop unser Team. 

Wir haben uns im abgelaufenen Jahr auch wieder mit dem Thema Waffenrecht beschäftigt. 
Die schreckliche Bluttat in einem Objekt der Zeugen Jehovas in Hamburg hat mehrfach die 
Ankündigung von Verschärfungen des Waffenrechtes ausgelöst. Trotz dieser 
zahlreichen  Ankündigungen  ist  der  Gesetzentwurf  aus  dem Bundesinnenministerium aber 
ausgeblieben. Dieses liegt auch am wesentlichen Widerstand der FDP, die ebenso wie die  
Union eine Durchsetzung und Umsetzung des aktuell gültigen Waffenrechtes als wesentliches 
Ziel ansieht. Diese Aussage unterstützen wir und werden die weitere Entwicklung in Eurem 
Sinne beobachten. 
Wichtig ist für uns, dass wir die zahlreichen personellen Veränderungen in den Waffenbehör -
den nutzen, um eine gute Kontaktpflege mit unseren dortigen Ansprechpartnern auf den Weg 
zu bringen. 
In unserem Bezirk Bremerhaven-Wesermünde haben wir aktuell einen de facto erwiesenen 
Verdacht, dass der SV Lehe in seiner Mitte Reichsbürger aufweist. Dieser Verdacht hat in den  
letzten Tagen und Wochen hohe Wellen geschlagen. Ein ausdrückliches Lob an das dortige  
Bezirkspräsidium,  dass  bei  der  Behandlung dieses  schwierigen  Sachverhaltes eine  große 
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Transparenz an den Tag gelegt hat und zugleich klare Kante gezeigt hat. Für uns alle ist die  
sofortige und einvernehmliche Trennung von diesem Verein wichtig. 
Weitere Themen in 2023  waren die Veränderungen des ARAG-Vertrages (D&O-Versicherung  
für Vermögensschäden und erweiterten Strafrechtsschutz) und, wie in meinem Bericht im letz-
ten Jahr angekündigt, der Beginn des Prozesse zur Einführung des Mitgliederverwaltungspro-
grammes ZMI im gesamten Landesverband bis auf die Vereine hinunter. Dieses ist das größte 
Projekt im laufenden Jahr 2024. Ich bitte Euch alle um Unterstützung.
Nicht  vergessen möchte ich das Bundeskönigs- und Bundesjugendkönigsschießen am 08. 
Juni 2024 in unserem Landesleistungszentrum in Bassum stattfinden wird. Bereits jetzt gilt ein 
herzlicher Dank an das Organisationsteam unter Leitung von Volker Kächele
Nutzt die Möglichkeit der Teilnahme an dieser besonderen Veranstaltung, insbesondere aber  
auch am Ball. 
Im neuen Jahr wollen wir auch unsere Stellung im LSB stärken und damit eine deutliche Ver -
besserung der Förderung für den Verband, aber ganz besonders auch für unsere Vereine, er -
wirken. Erste Veranstaltungen auf regionaler Ebene sind im KSB Diepholz bereits in Vorberei -
tung.
Zum Abschluss  meines  Berichtes  möchte  ich meinen Dank an  die  vielen ehrenamtlichen 
Funktionsträger für Ihre Aktivitäten ausrichten. Besonders danken möchte ich dem ausschei-
denden Präsidiumsmitglied Landesjugendleiter  Torsten Meinking,  der aus gesundheitlichen  
Gründen als Landesjugendleiter  leider nicht  mehr  dabei  sein  kann und auch heute fehlen 
muss. Seine Verabschiedung wird in passendem Rahmen nachgeholt.   
Ebenso ein großer Dank an die Geschäftsstelle für die Organisation gerade auch unserer heu-
tigen Veranstaltung.

b. Bericht des Schatzmeisters
Bericht des Schatzmeisters im Wortlaut:

Bericht des Schatzmeisters an den 71. Delegiertentag des NWDSB

Herr Tagungspräsident, sehr geehrte Schützenschwestern und Schützenbrüder,

meinen  heutigen  Bericht  gliedere  ich  in  drei  Teile.  Zum  ersten  einige  Ausführungen  zur 
Buchhaltung allgemein, dann pflichtgemäß zum Jahresabschluss 2023 und last but not least 
zukunftsorientiert zur finanziellen, wirtschaftlichen Situation unseres NWDSB.  

Zur Buchhaltung allgemein: 

Das beim letzten Landesschützentag angekündigte Vorhaben die Buchhaltung des NWDSB 
zu einem nennenswerten Teil an das bisherige Steuerbüro auszulagern, musste im Herbst  
2023 als endgültig gescheitert angesehen werden. Es ergaben sich nicht nur umfangreiche, 
sondern auch zeitintensive Problemlösungsnotwendigkeiten, die in der Summe mindestens 
keine Verbesserung zur Altsituation bedeuteten.
Wir haben uns deshalb entschieden, die Buchhaltung rückwirkend zum 1. 1.  2023 wieder 
eigenständig unter Begleitung eines leistungsstarken Steuerbüros und eines IT-Dienstleisters 
zu übernehmen. Der Versuch einer Fehlerbehebung wäre zeit- und kostenintensiver gewesen 
als dieser Neuaufbau.   
Wir arbeiten jetzt mit dem Programm Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV eG auf der Basis  
des Kontenrahmens SKR 42 für Vereine. Insgesamt mit dem Mittelstandspaket von DATEV. 

In  diesem  Zusammenhang  ein  sehr  großes  Dankeschön,  dass  dieses  alles  gemeinsam 
gelungen ist,  an unseren Geschäftsführer Finanzen und Sport Volker Kächele und unsere 
Buchhalterin Larissa Burdorf. Das war schon ein hartes Stück Arbeit. 

Aber es hat sich gelohnt, weil wir durch die eingerichteten Strukturen der Buchhaltung den 
NWDSB finanziell endlich in den einzelnen Bereichen steuern können. Mein im vergangenen 
Jahr  artikuliertes  Ziel,  der  Schatzmeister  und  seine  Stellvertreterin  haben  jederzeit  einen 
Zugriff auf den aktuellen Stand der Buchhaltung, ist also erreicht, wenn auch mit „erheblichen 
Schmerzen“. 

Zum Jahresabschluss 2023:

Der Bericht mit allen Erläuterungen liegt den Bezirken und somit auch allen Delegierten vor. 
Er  wird  in  der  Form  präsentiert,  wie  er  uns  von  der  den  Jahresabschluss  erstellenden 
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Steuerberatungsgesellschaft  vorgelegt  wurde.  Ich  verweise  explizit  auch  noch  auf  den 
Allgemeinen Teil, auf den ich nicht weiter eingehen werde.    

Aber jetzt zum Jahresabschluss 2023:  

Bilanz 2023 

Die Bilanzsumme zum 31. 12. 2023 beträgt 2.403.589,54 Euro. 

Das ausgewiesene Eigenkapital hat sich aufgrund des Bilanzgewinnes von 63.813,54 Euro 
auf 1.736.130,13 Euro erhöht. Die Eigenkapitalquote beträgt 72,2 %. Im Jahr 2022 war die 
Eigenkapitalquote um rund 7 Prozentpunkte geringer. 

Die im Jahresabschluss 2022 ausgewiesenen Rückstellungen für Baukosten LLZ in Höhe von 
129.000 Euro wurden aufgelöst, zum einen wegen der vorgenommenen Parkplatzsanierung 
und  der  Heizungsreparatur,  zum  anderen  weil  handelsrechtliche  Gründe  gegen  eine 
Beibehaltung sprachen. 
Dieses ändert aber nichts daran, bei allen Überlegungen zum finanziellen Bereich im Blick zu 
behalten, dass in den Jahren 2027 und 2028 noch fällige Darlehens-rückzahlungen zu leisten 
sind, welche dann nicht mehr durch den Sonderbeitrag LLZ abgedeckt werden können. 

Langfristige Verbindlichkeiten - also Darlehen LLZ der Commerzbank und Privat-darlehen - 
bestehen noch in Höhe von 577.841,05 Euro. Eine Reduzierung von rund 159.000 Euro im 
Vergleich zum Vorjahr. 

Die  Veränderungen  in  den  Bereichen  Warenbestand,  Forderungen  und  Verbindlichkeiten  
haben eine Ursache auch darin, dass richtiger- und notwendigerweise eine Einbeziehung des 
bestehenden Sponsoring Konzeptes mit Ausrüstern in die Buchhaltung einbezogen wurde.    

Liquide Mittel waren am Jahresende in Höhe von 175.768,01 Euro vorhanden. Rund 85.000 
Euro weniger als im Vorjahr. 

Die Zahlungsfähigkeit war jederzeit gegeben. Alle Verpflichtungen wurden pünktlich erfüllt. 

Gewinn- und Verlustrechnung 2023

Auch durch die sparsame Haushaltsführung konnte ein Jahresergebnis von 63.813,54 Euro 
erzielt werden. Im Vorjahr war ein Verlust von 26.013,95 Euro zu verzeichnen. 

Zu beachten bleibt aber, dass dieses Ergebnis Sonderfaktoren enthält. 

Zum einen die gewinnerhöhende Auflösung der Rückstellung in einem Volumen von rund 
64.000 Euro netto. 

Zum anderen periodenfremde Erträge aus den Abrechnungen Gas/Wasser  bzw. aus dem 
AufwendungsausgleichsG in einem Volumen von rund 60.000 Euro. Zumindest insoweit, wie 
die entsprechenden Ausgaben dazu nicht wieder auf den früheren Stand zurückgehen und die 
periodenfremden Aufwendungen aus diesem Bereich berücksichtigt werden.

Zu einem Blick in die „finanzielle Zukunft“ dann wie angekündigt später. 

Die  Entwicklung  auf  der  Einnahmeseite  war  wegen  etwas  höherer  Beitrags-  und 
Mieteinnahmen  und  signifikanter  Steigerungen  in  den  Bereichen  Sport  und  Aus-  und 
Fortbildung positiv.

Auf die besondere Situation im Bereich Warenverkauf und Wareneinkauf gehe ich nicht mehr 
ein, sondern verweise auf meine Ausführungen zur Bilanz.  

Im  Ausgabenbereich  ist  sicherlich  positiv  auffällig  die  Höhe  des  ausgewiesenen 
Personalaufwands.  Diesem  ist  allerdings  der  unter  verschiedene  Kosten  ausgewiesenen 
Punkt  Fremdleistungen größtenteils  hinzuzurechnen.  Gleichwohl  liegen wir  in  der  Summe 
unter dem Vorjahreswert.

Nicht  ohne  Auswirkungen  im  Ausgabenbereich  blieb  selbstverständlich  die  allgemeine 
Preisentwicklung,  exemplarisch  sei  hier  der  Bereich  Reisekosten  genannt.  Auch  die 
Umstellung  der  Buchhaltung  –  übrigens  auch mit  positiven  Effekten  für  die  Arbeit  in  der 
Geschäftsstelle insgesamt – hat Geld gekostet und Investitionen ausgelöst.        

Die Abweichungen gegenüber  dem Haushaltsvoranschlag 2023 sind weitestgehend gering 
und  den  tatsächlichen  Entwicklungen  –  bspw.  Teilnehmerzahlen  bei  Meisterschaften,  
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Entwicklung der Energiekosten, mehr Kadermaßnahmen, Wirkung des Tarifabschlusses erst  
in 2024 - in einem Haushaltsjahr geschuldet. 

Zur finanziellen, wirtschaftlichen Situation unseres NWDSB: 

Wir werden bei einem weiter so zwar kontinuierlich unsere Eigenkapitalquote verbessern, wir 
werden aber auch die Liquiditätsquote – gesichert so in den kommenden zwei Jahren – bis an 
die  vertretbare  Untergrenze  reduzieren.  Das  ist  die  normale  Folge,  wenn  ich  aus  den 
Einnahmen und der vorhandenen Liquidität im Jahr 2024 rund 170.000 Euro und im Jahr 2025 
rund 150.000 Euro für die Darlehenstilgung verwenden muss.

Zu  beachten  ist  auch,  dass  wir  im  bisherigen  Finanzkonzept  2022  die  exorbitante 
Preissteigerungsrate der vergangenen Jahre nicht berücksichtigt haben. Zudem wäre es auch 
notwendig gewesen ein Ergebnis abzusichern, durch das die Abschreibungen in Höhe von 
rund 140.000 Euro während der  Laufzeit  der  Tilgungsverpflichtungen hätten  erwirtschaftet 
werden können. 

Klartext:

Um die finanziellen Spielräume des NWDSB zu verbessern,  auch um im Baubereich LLZ 
überhaupt  weiterzukommen,  bedarf  es  deshalb  zeitnah  intensivster  Diskussionen  im 
Präsidium über Möglichkeiten der Verbesserung der Einnahmesituation - bspw. Sponsoring,  
Zuschüsse, Einnahmen Vermietung, Sport und Aus- und Fortbildung -, 

wie  auch  über  Möglichkeiten  zur  Reduzierung  der  Ausgabensituation  aber  ohne 
Leistungseinschnitte  für  die  beiden  Säulen  Sport  und  Tradition  –  bspw.  Reisekosten 
insgesamt, Betreuungskosten DM, Versicherungen, Organsitzungen/Landesschützen-tag.
Das Präsidium wird auf meinen erneuten nachdrücklichen Wunsch hin zeitnah dazu in einer 
Sondersitzung beraten und dann Vorschläge sofort in die Umsetzung bringen bzw. mit dem 
Gesamtpräsidium beraten. 

Unabhängig davon bedarf es in der Folge - noch in diesem Jahr - dann auch einer offenen 
Diskussion im Gesamtpräsidium über die künftige Beitragshöhe. Diese ist  alternativlos mit 
Blick auf die Liquiditätsquote. 

Es  geht  mir  dabei  nicht  um  2025,  denn  das  müssten  wir  heute  entscheiden,  ohne  die 
vorgenannten  Hausarbeiten  hinreichend  gemacht  zu  haben,  die  denkbaren  Varianten 
vorgestellt und breit diskutiert zu haben und ohne den Mehrwert für die Vereine ausreichend 
dargestellt zu haben. Es geht also um die Jahre 2026 folgende.  

Bei dieser Diskussion sind u. a. auch folgende Fakten zu berücksichtigenden: 

Der Sonderbeitrag LLZ fällt ab 2027 weg. Für die Jahre 2027 und 2028 stehen aber noch 
hohe Tilgungen an.

Wir haben ein strukturelles Defizit im Haushalt des NWDSB, dass geschlossen werden muss. 
Je nach Berechnung und nach Blick auf das betroffene Kalenderjahr reden wir dabei über 
mindestens rund 150.000 Euro. 

Schließen wir nur das strukturelle Defizit, haben wir im Übrigen immer noch keine wirklichen 
Entwicklungsspielräume.  

Kurz noch, weil relevant:

Die  zum  31.  März  2024  fälligen  Mitgliedsbeiträge  wurden  von  allen  Bezirken  vollständig 
gezahlt.    

c. Bericht des Landessportleiters

Bericht des Landessportleiters im Wortlaut:

Sehr geehrte Delegierte,
geschätzte Ehrengäste,
werte Kollegen aus Präsidium und Geschäftsstelle,
liebe Sportfreunde.
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Ich begrüße Euch herzlich zu unserem Jahresrückblick des vergangenen Jahres 2023. Ein 
Jahr voller  Herausforderungen, Höhen und Tiefen liegt  hinter uns, und es ist  an der Zeit,  
gemeinsam auf das zu blicken, was wir erreicht haben und was noch vor uns liegt.

Gleich  ob  Breitensport  oder  Leistungssport,  gleich  ob  auf  regionalem,  nationalem  oder 
internationalen  Parkett,  gleich  ob  Sportler,  Trainer,  die  Kampfrichter  und  Funktionäre  des  
NWDSB - und Ihr: Gemeinsam haben wir viel in unseren Schießsport investiert.

Es freut mich sehr,  in ein so zahlreich gefülltes  Plenum schauen zu dürfen. Das spiegelt 
genau so die Meldezahlen wieder, die wir  aktuell  bei  unseren sportlichen Veranstaltungen  
vorfinden. Wir haben wieder ebenso viele Meldungen zur Landesverbandsmeisterschaft wie 
2019!

Unsere eigenen Meisterschaften, die LM, haben wir letztes Jahr wie geplant durchgeführt. Für 
Begeisterung hat unsere Final-Halle gesorgt. Seit vielen Jahren konnten wir erstmals wieder 
die  Finals  losgelöst  von  den  Qualifikationswettkämpfen  durchführen.  Mit  professioneller 
Moderation  und  ausgefeilter  Technik  haben  wir  die  Wettkämpfe  nicht  nur  den  vielen  
Zuschauern vor Ort präsentiert, sondern auch live auf sportdeutschland.tv übertragen. In zwei 
Wochen werden wir hier wieder präsent sein, denn dann finden schon unsere diesjährigen 
Landesverbandsmeisterschaften Luftdruck statt.

Die Deutschen Meisterschaften sind fester Bestandteil des Sportjahres. Von A wie Armbrust 
bis Z wie Zimmerstutzen ist für jeden etwas dabei. Eine Teilnahme daran ist das Saisonziel für  
viele in unseren Reihen.

Ein  besonderer  Höhepunkt  sind  die  Deutschen  Meisterschaften  in  München.  Diese 
Veranstaltung ist jedes Jahr ein Highlight im Kalender unseres Verbandes und bietet unseren  
Sportlern die Möglichkeit, sich mit den Besten ihres Fachs zu messen. Die DM München ist 
nicht nur ein sportliches Ereignis, sondern auch ein soziales und kulturelles Highlight, das Jahr 
für  Jahr  tatsächlich  mehrere  Tausend  Menschen  aus  ganz  Deutschland zusammenbringt.  
Nicht umsonst ist die DM München eine der größten Breitensportveranstaltungen, die jedes 
Jahr in Deutschland stattfinden.

13 Deutschen Meistern aus unseren Reihen können wir gratulieren, 22 Vizemeister kommen 
aus unserem Landesverband und 31 Bronzemedaillen haben die Sportler unserer Vereine 
errungen.

Im Medaillenspiegel München, dem Vergleich der Landesverbände, landet der NWDSB auf 
einem mittleren Platz. Da haben die anderen großen Landesverbände die Nase vorn. Aber zu 
welchem Preis! Wir sind der einzige große Landesverband, der komplett ohne hauptamtliche 
Trainer arbeitet, erfolgreich arbeitet. Hut ab vor der Leistung unserer Trainer!

Auch auf internationaler Ebene konnten wir große Erfolge verbuchen. Unsere Sportlerinnen 
und  Sportler  haben  bei  Weltmeisterschaften,  Europameisterschaften  und  anderen 
internationalen Wettkämpfen beeindruckende Leistungen gezeigt und zahlreiche Medaillen für 
unseren Verband gewonnen. Diese Erfolge sind das Ergebnis harter Arbeit, Entschlossenheit 
und  Hingabe  -  Qualitäten,  die  unsere  Sportlerinnen  und  Sportler  in  besonderem  Maße 
auszeichnen.

Besondere Highlights sind der Weltmeister-Titel auf der Para-WM für Tjark Liestmann, der 
doppelte Europameister-Titel Vorderlader für Dirk Wilms und die Bronzemedaille für Matthias 
Kramer bei der Junioren-WM.

Auch über die Grenzen des Landesverbands hinaus tragen wir unseren Teil zum Schießsport  
in Deutschland bei.

Erwähnt sei hier die Regionalqualifikation DM Sommerbiathlon sowie die DSB Target Sprint  
Trophy, die letzten Sommer hier durchgeführt worden sind. Und zwar so gut, dass der DSB  
die Deutsche Meisterschaft Target Sprint 2024 nach Hatten, Landkreis Oldenburg vergeben 
hat! Im August wird der SV Sandkrug mit Unterstützung des NWDSB diese DM ausrichten.

Das Bundeskönigsschießen des DSB, eine Veranstaltung, die wie keine zweite Sport  und 
Tradition vereint, haben wir uns für dieses Jahr sichern können. Der große Bundeskönigsball 
mit  Proklamation der  Bundeskönige  findet  in  8  Wochen in  Bassum statt.  Ich würde mich 
freuen, viele Euch dort wieder zu sehen.

Aktuell verhandeln wir mit dem DSB und unserem benachbarten Landesverband NSSV über 
die Ausrichtung der DM Blasrohr in den nächsten Jahren.
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Gutes gibt es zu berichten von unserem befreundeten Nachbarn WSB. Die Zusammenarbeit 
mit den Westfalen ist von freundschaftlicher Partnerschaft auf Augenhöhe geprägt, sei es bei 
Aus-  und  Fortbildung,  sei  es  bei  Wettkämpfen  wie  etwa  gemeinsam  ausgetragenen 
Landesmeisterschaften  und  besonders  auch  dann,  wenn  unsere  Kader  im 
Landesleistungszentrum Dortmund trainieren.

Doch neben den sportlichen Erfolgen gibt es noch viele andere Bereiche, in denen unser 
Verband  im  vergangenen  Jahr  große  Fortschritte  gemacht  hat.  Die  Organisation  und 
Durchführung von Veranstaltungen, die Förderung des Nachwuchses, die Weiterentwicklung 
der Infrastruktur - all diese Bereiche sind entscheidend für die Zukunft unseres Verbandes und 
wurden im vergangenen Jahr mit viel Engagement und Einsatz vorangetrieben.

Aber  wir  dürfen  uns  nicht  auf  unseren  Lorbeeren  ausruhen.  Die  Herausforderungen  und 
Aufgaben, die vor uns liegen, sind groß, und es ist wichtig, dass wir als Verband gemeinsam 
daran arbeiten, sie zu bewältigen. Wir müssen weiterhin hart arbeiten, uns weiterentwickeln 
und neue Wege gehen, um unseren Sport und unseren Verband erfolgreich in die Zukunft zu 
führen.

Unser Produkt ist der Sport.  Das genügt nicht mehr, um auch in 10 Jahren noch kraftvoll 
zubeißen zu können. Unsere Aufgabe ist es, unsere Zukunftsfähigkeit sicherzustellen. Dazu 
gehört es nicht nur, den Blick über den Teller rand zu wagen, sondern wir müssen loslaufen, 
uns bewegen. Und eine Karte haben, einen Plan. Hier sind wir alle gefordert, Vorstellungen zu 
entwickeln und Maßnahmen Wirklichkeit werden zu lassen. Unsere Energien zu bündeln für 
ein Miteinander. Unsere Verantwortung für Arbeitsplätze, für einen Standort, für die Zukunft zu 
übernehmen.

Deshalb möchte ich euch alle dazu ermutigen, auch in diesem Jahr mit vollem Einsatz und 
Engagement dabei zu sein. Gemeinsam können wir viel erreichen und unseren Verband zu 
neuen Höhenflügen führen. Ich danke Euch für Eure Unterstützung und Euer Engagement 
und freue mich auf ein weiteres erfolgreiches Jahr, das Olympiajahr 2024.

d. Bericht des Landesbogensportleiters

Landesbogensportleiter Sascha Allhorn verweist auf seinen Bericht im Berichtsheft.

e. Bericht des Landesjugendleiters 

Für den erkrankten Landesjugendleiter Torsten Meinking ergreift der stellv. Landesjugendleiter  

Gerd Harzmeier  das Wort.  Er  richtet  viele Grüße von Torsten Meinking aus,  der  es sehr  

bedauert nicht dabei sein zu können. Im Übrigen verweist G. Harzmeier auf den Bericht des 

Landesjugendleiters im Berichtsheft.

Abschließend beantwortet  er  die,  in letzter Zeit  häufig gestellte Frage: Warum hört  ihr  (T.  

Meinking, G. Harzmeier) auf? 

Antwort:  Eine  der  Aufgaben  der  Jugendarbeit  ist  es,  die  jungen  Menschen  an  die 

Verantwortung  heranzuführen.  Jetzt  haben  2  Personen  aus  dem  Jugendbereich  ihre 

Bereitschaft erklärt,  Verantwortung zu übernehmen und die Jugendleitung zu übernehmen. 

Das ist der beste Grund den Weg frei zu machen.

f. Bericht der Jugendsprecher/in

Kira Simon verweist auf den Bericht im Berichtsheft.

Der Landesjugendtag beschließt eine Aktion zur Mitgliedergewinnung unter dem Motto „ein 

Teil von uns“. 

Das neue Maskottchen Willy wurde vorgestellt. Sie bedankt für die Unterstützung durch den 

Förderverein.

Abschließend  wird  Gerd  Harzmeier  nach  „10  wundervollen  Jahren“  mit  einem  Geschenk 

(Album mit Bildern aus 10 Jahren und einem ganz persönlichen Willy-Schlummertrunk) sehr 

emotional vom Jugendvorstand verabschiedet.

g. Bericht der Landesdamenleiterin

Landesdamenleiterin Renate Viebrock verweist auf ihren Bericht im Berichtsheft.
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h. Bericht des Landespressewartes

Landespressewart Rolf Brandt verweist auf seinen Bericht im Berichtsheft.

i. Bericht der Landesrechnungsprüfer

Bericht der Landesrechnungsführer im Wortlaut:

Auftrag und Auftragsdurchführung

Die Delegierten des Nordwestdeutschen Schützenbundes e. V. erteilten uns den Auftrag, die  

Buchhaltung und den Jahresabschluss für das Kalenderjahr 2023 zu prüfen. 

Der  Auftrag  bezieht  sich  auf  die  Prüfung  der  Posten  der  Bilanzen,  der  Gewinn-  und 

Verlustrechnungen  und  der  vorgelegten  Buchhaltungen  einschließlich  Belege  und 

Kontoauszüge  für  das  Kalenderjahr  2023.  Eine  Prüfung  hinsichtlich  der  Umsetzung  von 

Delegiertenbeschlüssen war nicht Gegenstand des Auftrages. 

Die Prüfungsarbeiten fanden am 2. April  2024 in den Geschäftsräumen des Verbandes in 

27211 Bassum statt. Nach Abschluss der Prüfungstätigkeiten schloss sich die Besprechung 

der Ergebnisse mit dem Schatzmeister Friedhelm Schäfer an. 

Auskünfte erteilten: 

der Geschäftsführer Finanzen und Sport Volker Kächele, 

die Mitarbeiterin der Geschäftsstelle Larissa Burdorf 

der Schatzmeister Friedhelm Schäfer. 

Alle Unterlagen und Auskünfte wurden uns bereitwillig zur Verfügung gestellt bzw. erteilt. Zur  

Prüfung lagen insbesondere folgende Unterlagen papierhaft bzw. digitaler Form vor:

- Jahresabschluss einschließlich Gewinn- und Verlustrechnung zum 31.12.2023

- Finanz- und Anlagenbuchführung

- Kassenbelege- Bankauszuge (Original)

- Bankbelege

- Darlehensauszuge

- Aufstellungen und Erläuterungen zu den Jahresabschlussbuchungen

- Ausdrucke von Sachkonten nach Anforderung 

Bericht 

Die  Prüfung  der  Geschäftsvorfälle  und  der  Belege  wurde  von  uns  stichprobenweise 

durchgeführt. Sie sind richtig und vollständig in die Buchführung übernommen worden. Die 

Einsichtnahme  in  die  von  den  Funktionsträgern  erstellten  Abrechnungen  ergaben  keinen 

Anlass zu Beanstandungen. 

Im Wirtschaftsjahr 2023 wird ein Gewinn von 63.813,54 Euro ausgewiesen. Im Berichtsjahr 

wurden die gebildeten Ruckstellungen von 129.000 Euro vollständig aufgelöst. Für Abschluss- 

und Prüfungskosten wurde eine neue Ruckstellung von 4.000 Euro gebildet. 

Der Verband konnte im Kalenderjahr 2023 durch Vermietung an Dritte Erlöse von 26.550,90 

Euro (2022 22.558,57 Euro) erzielen. 

Die vorgelegten Unterlagen geben einen zutreffenden Überblick über die finanzielle Situation 

des Verbandes. Am Landesleistungszentrum wurde im Berichtsjahr eine Parkplatzsanierung 

für ca. 39.000 Euro vorgenommen. Nach Auskunft des Schatzmeisters werden im Jahr 2024 

Maßnahmen nur angegangen, sofern hierfür weitreichende Zuschüsse eingeworben werden 

können. 

Wir können dem Schatzmeister und den Mitarbeitern der Geschäftsstelle eine gewissenhafte 

und  verantwortungsvolle  Verwaltung  der  Ertrage  und  der  Aufwendungen  bestätigen.  Die 

Buchhaltung entspricht den gesetzlichen Vorschriften. 

Der Versammlung empfehlen wir die Entlastung des Präsidiums und des Gesamtpräsidiums. 
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Bassum, den 02.04.2024 

gez. Holger Hagendorff gez. Hans-Peter Günther

j. Bericht des Vorsitzenden des Fördervereins 

Der 1. Vorsitzende Carsten Diercks berichtet in Kürze über die Aktivitäten des Fördervereines 

im 2023. Aktuell hat der FV 61 Mitglieder. 

Damit sei er noch nicht zufrieden und macht konsequent Werbung für die Mitgliedschaft im 

Förderverein. 

9. Aussprache über die Berichte

Wortmeldung  Thomas  Brunken, Bezirkspräsident  EW,  er  richtet  seine  persönliche 

Meinung an die Versammlung, dass wir uns ab heute auf eine massive Beitragserhöhung 

einstellen müssen. 1,50 € reichen seiner Meinung nach nicht, es wird auf 2,00 € bis 2,50 € 

hinauslaufen.

Antwort Uwe Gährs, Stade: 2,50 € sind nicht leistbar, es werden Vereine untergehen.

Antwort F. Schäfer: 

Er  sei  verpflichtet  zu  informieren  und  kann  nichts  schönreden.  Die  Einnahmen  und 

Ausgaben  müssen  auf  den  Prüfstand,  es  müssen  Möglichkeiten  zur  Einsparung  von 

Kosten  gefunden  werden.  Er  macht  deutlich,  dass  jetzt geredet  werden  muss,  damit 

später gehandelt werden kann.

10. Entlastung des Präsidiums

Versammlungsleiter Jan Steffens stellt den Antrag der Rechnungsführer auf Entlastung 

des Präsidiums für 2023. 

Die Entlastung erfolgt durch Handzeichen ohne die Stimmen der Präsidiumsmitglieder.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

138 0 0 0 Die Entlastung ist einstimmig erfolgt.

Nach der Entlastung wird Gerd Harzmeier von Marc Lichtmess, Jugendleiter Stade, der 

„Ehrenpiet“, das Jugend-Maskottchen der Bezirkes Stade als Abschiedsgeschenk, 

überreicht.

11. Beschluss über eine Satzungsänderung (gem. Anlage)

Die  Synopse  der  Satzungsänderung  wird  paragraphenweise  durchgesprochen  und 

abgestimmt. Für Satzungsänderungen ist eine 2/3 Mehrheit für die Annahme erforderlich.

Zu §11, §11a

Wortmeldung  Christoph  Eggermann,  OEGB:  Seiner  Meinung  nach  muss  diese 

Satzungsänderung so nicht sein.

F. Schäfer erläutert, dass 

1. ein Teil von §11 in §11a ausgelagert wurde und 

2. das einzig Neue in §11, Satz 7 der Satz in Klammern ist.

- Wortmeldung Nicky Stötzer, OL, führt  einen Widerspruch zu §16 an
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Zu §16  - Einwand kann nicht einfach zurückgezogen werden

Antwort Präsident F. Pingel: der Antragsteller hat zurückgezogen

� Über §16 wird nicht abgestimmt werden

Zu §23

Wortmeldung Christoph Eggermann: 

- Er stellt den Nutzen eines 2. Geschäftsführers infrage.

- Kontrolle Ehrenamt für Hauptamt, vor dem Hintergrund der finanziellen Belastung, es 

gibt Arbeitsanweisungen für die Geschäftsstelle, diese seien ausreichend.

Antwort  Rolf  Brandt: Einführung  des  2.  Geschäftsführers  wurde  in  Abstimmung  mit 

Präsidium und Gesamtpräsidium beschlossen.

F.  Schäfer  zur  Abstimmung: es  mussten  in  kürzester  Zeit  Entscheidungen  getroffen 

werden, da sonst die Arbeit der Geschäftsstelle behindert worden wäre.

Wortmeldung Jan-Christian Knigge, STD, er weist auf eine mögliche Problematik mit zwei 

parallelen, gleichberechtigten Geschäftsführern hin. Er schlägt vor, einen 1. und 2. GF zu 

installieren und einzeln darüber abzustimmen.

Abstimmung  ist  nicht  mehr  möglich,  da  die  Versammlung  über  §  23  bereits 

abgestimmt hat.

Abstimmungsergebnisse im Einzelnen:

Ergebnis 
zu

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

§ 1 148 0 0 Änderung angenommen

§ 3 148 0 0 Änderung angenommen

§ 4 137 11 0 Änderung angenommen

§ 5 148 0 0 Änderung angenommen

§ 6 148 0 0 Änderung angenommen

§ 11 123 2 11 1 Änderung angenommen

§ 11 a 90 49 0

abgegebene Stimmen                         =  139

erforderliche 2/3-Mehrheit  (92,6667) =   93

Änderung abgelehnt

§ 15 148 0 0 Änderung angenommen

§ 16
Änderungsantrag wurde zurückgenommen

keine Abstimmung erforderlich

§ 17 148 0 0 Änderung angenommen

§ 19 148 0 0 Änderung angenommen

§ 20 148 0 0 Änderung angenommen

§ 22
Änderungsantrag wurde zurückgenommen

keine Abstimmung erforderlich

§ 23 88 46 2
abgegebene Stimmen                         =  136

erforderliche 2/3-Mehrheit  (90,6667) =   91
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Änderung abgelehnt

§ 25 148 0 0 Änderung angenommen

§ 26 148 0 0 Änderung angenommen

§ 29 148 0 0 Änderung angenommen

Anlage 1 148 0 0 Änderung angenommen

12. Beschluss über Änderungen in der Geschäftsordnung (gem. Anlage)

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 Änderung angenommen

13. Wahlen

a. durchzuführende Wahlen siehe Anlage

a. Bogensportleiter

Das Präsidium schlägt Sascha Allhorn vor, war bisher kommissarisch eingesetzt. Weitere 

Vorschläge gibt es keine. Die Wahl erfolgt durch Zeichen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 für 3 Jahre, einstimmig

Damit ist Sacha Allhorn gewählt, er nimmt die Wahl an.

b. Landesjugendleiter, bisher Torsten Meinking 

Gerd Harzmeier informiert, dass der letzte ordentliche Jugendtag dem Vorschlag von Torsten 

Meinking und ihm gefolgt ist und Kevin Vallo nominiert hat.

Kevin Vallo stellt sich kurz vor. Weitere Vorschläge gibt es keine. Die Wahl erfolgt durch 

Zeichen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 für 3 Jahre, einstimmig

Damit ist Kevin Vallo gewählt, er nimmt die Wahl an.

c. Stellvertretender Jugendleiter, bisher Gerd Harzmeier

Vorgeschlagen wird Kira Simon, weitere Vorschläge gibt es keine. Die Wahl erfolgt durch 

Zeichen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 für 1 Jahr, einstimmig

Damit ist Kira Simon gewählt, sie nimmt die Wahl an.
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d. Stellvertretendes Rechtsausschussmitglied

Vorgeschlagen wird Lars Zimmermann, STD, SV Himmelpforten

Lars Zimmermann stellt sich ebenfalls vor. Die Wahl erfolgt durch Zeichen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 für 1 Jahr, einstimmig

Damit ist Lars Zimmermann gewählt, er nimmt die Wahl an.

e. Referent B Lichtschießen, bisher Gerd Harzmeier als Beauftragter

Umwandlung von Beauftragtem zum Referenten B, Wahl zum Gesamtpräsidium. Die Wahl 

erfolgt durch Zeichen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 für 1 Jahr, einstimmig

Damit ist Gerd Harzmeier gewählt, er nimmt die Wahl an.

f. Referent B  Blasrohrsport, bisher Claudia Möhlenbrock als Beauftragte

Umwandlung von Beauftragtem zum Referenten B, Wahl zum Gesamtpräsidium. Die Wahl 

erfolgt durch Zeichen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 für 1 Jahr, einstimmig

Damit ist Claudia Möhlenbrock gewählt, sie nimmt die Wahl an.

g. Referent B Jugendpflege, bisher Kevin Vallo

Durch die Wahl von Kevin Vallo zum Landesjugendleiter, ist eine Nachwahl erforderlich.

Vorgeschlagen wird Nele Brümmer, STD. Nele Brümmer stellt sich ebenfalls kurz vor. Weitere  

Vorschläge gibt es nicht.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

148 0 0 für 1 Jahr, einstimmig

Damit ist Nele Brümmer gewählt, sie nimmt die Wahl an.

14. Haushalt 2024, siehe Anlage

Schatzmeister Friedhelm Schäfer beginnt seine Erläuterungen mit dem Hinweis, dass sein 

Voranschlag durch die, im Vorfeld getroffenen Entscheidungen, sehr unsicher geworden ist.  

Unsicher, da die Auswirkungen auf den Geschäftsbetrieb noch nicht absehbar sind.

Anschließend erläutert er seine angesetzten Zahlen.

Versammlungsleiter Jan Steffens lässt über den Haushaltsvoranschlag abstimmen.

Ergebnis Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen
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15. Landesleistungszentrum des NWDSB

2023 wurde der Parkplatz saniert.  Über künftige Planungen können noch keine Aussagen 

gemacht werden.

16. Informationen über die Einführung eine zentralen Mitgliederverwaltung

Vizepräsident  Benjamin  Stanke  informiert  über  noch  zu  erledigende  Arbeiten  im 

Zusammenhang mit  ZMI.  Er bittet  die Bezirke um Vorschläge, was das Programm leisten 

können soll. Vorschläge bitte an die Geschäftsstelle übermitteln.

Ein weiteres Mal macht er deutlich, dass der NWDSB die Kosten übernehmen wird.

Ab 2025 wird mit der zentralen Mittgliederverwaltung gearbeitet werden.

17. Festlegungen von Beiträgen und sonstigen Leistungen für 2025

Es ist keine Beitragserhöhung vorgesehen.

18. Bericht aus dem Schützenbund Niedersachsen e.V.

Die Zusammenarbeit mit dem SBN funktioniert hervorragend.

Zwei  wichtige  Termine  werden  angesprochen,  am  13.4.  2024  treffen  sich  die  

Jugendvorstände  der  3  Landesverbände,  die  den  SBN  bilden,  in  Bassum,  um  die 

Jugendordnung  zu  besprechen  und  am 16.8.2024  findet  der  Delegiertentag  des  SBN  in 

Verden statt.

19. Bericht aus dem Deutschen Schützenbund

Der DSB hat für Olympia mehr Quotenplätze als vorher erreicht. Bei den Paralympics sind 

Sportler aus dem NWDSB dabei. Die Deutsche Meisterschaft Target Sprint hat der DSB nach  

Nord-West  vergeben.  Im  August  richtet  der  SV  Sandkrug,  mit  Unterstützung  durch  den 

NWDSB, diese DM aus.

Der Deutsche Schützentag 2025 wird in Schwäbisch Gmünd stattfinden.

20. Anträge

a. Antrag Bremer Schützenbund vom 08.02.2024 – Entscheidung über den 

Bezirkswechsel der Borgfelder Schützengilde 2021

b. weitere Anträge

Zu a: 

Bezirkspräsident Horst Heitmann führt Argumente für die Nichtannahme der Borgfelder SGi 

an  und  zerpflückt  das  Urteil  des  Rechtsausschusses.  So  hätte  u.a.  der  Vorsitzende  des 

Rechtsausschusses  abgelehnt  werden  müssen,  da  er  Mitglied  in  der  Borgfelder  SGi  ist. 

Heitmann weist auch auf die Satzung des BSB hin, in der Verbandsgrenzen festgelegt sind.

Die Antwort von Gernot Erik Burghardt, Vorsitzender des  Rechtsausschusses im Wortlaut:

Der Bremer Schützenbund e.V. (BSB) rief am 08.02.2024 den Delegiertentag an mit dem 

Antrag,  den  Beschluss  des  Rechtsausschusses  des  NWDSB  vom  15.03.2023 

aufzuheben,  die  Beschlüsse  der  Borgfelder  Schützengilde  von 1957  e.V.  (BSGI)  des 

Bezirksschützenverbandes Osterholz e.V. (BSVO) und des NWDSB aufzuheben, die den 

Wechsel  der  BSGI  zum  BSVO  mit  Wirkung  zum  01.01.2021  gestattet  haben  und 

festzustellen, dass  die BSGI weiterhin Mitglied im BSB ist.

Der  Versammlungsleiter  Jan Steffens lässt  über  den Antrag des Bremer Schützenbundes 

abstimmen.
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Ergebnis:

Der vorgenannte Antrag des BSB vom 08.02.2024 wird mit großer Mehrheit abgelehnt.

Die Borgfelder SGi bleibt Mitglied im Bezirksschützenverband Osterholz.

Zu b:

Zur  Entscheidung  steht  der  Antrag  des  Bezirkes  OEGB.  Der  Antrag  ging  den 

Bezirksverbänden im Vorfeld zu.

Zu Teil a) des Antrages wird beschieden, dass es sich um keinen Antrag handelt, sondern die  

Meinung des Bezirkes wiedergibt.

Zu Teil b) macht Präsident F. Pingel die Delegiertenversammlung auf die Auswirkungen 

aufmerksam, falls der Antrag des Bezirkes OEGB angenommen wird.

Anschließend lässt Versammlungsleiter Jan Steffens über Teil b) des Antrages abstimmen.

Ergebnis

Dafür 
(Ja)

Dagegen 
(Nein)

Enthaltungen Ungültig Bemerkungen

13 129 0 Antrag abgelehnt

21. Bestimmung des Ortes für den 72. Delegiertentag 2025

73. Delegiertentag 2026 im Bezirk Ostfriesland

Karl  Friedrich  Scharrelmann,  Präsident  Bezirk  Diepholz,  bewirbt  sich  nach  eingehender 

Beratung mit seinem Team, um die Ausrichtung des 72. Delegiertentages 2025.

Ergebnis:  Die  Bewerbung  des  Bezirkes  Diepholz  wird  mit  großer  Mehrheit 

angenommen.

22. Anfragen und Anregungen

Anfragen oder Anregungen gab es keine.

Sitzungsleiter Jan Steffens dankt den Teilnehmern und Beisitzern für ihre Mitarbeit und übergibt das  

Wort an Präsident Frank Pingel für ein Schlusswort.

Präsident Frank Pingel dankt der Versammlung für die zügige Abwicklung der Tagesordnung und stellt  

fest, dass das Präsidium schwierige „Hausaufgaben“ für das kommende Jahr bekommen hat. 

Er schließt die Versammlung um 16:29 Uhr.

Frank Pingel Jan Steffens Elisabeth Eckardt

Präsident Versammlungsleiter Schriftführerin
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Name, Vorname Verein Bezeichnung Klasse Teil Platz Medaille

Alpers, Katja SV Altluneberg 1912 100m KK-Gewehr Auflage Seniorinnen I DM-A H 3 Bronzemedaille

Bagunk, Christina Nordwest Junioren I Target Sprint Mixed Team Junioren DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Becker, Michael SV Neuenlandermoor 1926 10m Armbrust Herren III DM-Mün 2 Silbermedaille

Böhme, Andre SV Wiefelstede 1893 I KK-Liegendkampf Herren III DM-Mün 1 Goldmedaille

Böhme, Andre SV Wiefelstede 1893 I KK - 100m Herren III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Bokelmann, Lennja Nordwest Schüler I Target Sprint Mixed Team Schüler DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Bokelmann, Lennja Nordwest-Schüler I Target Sprint Single Mixed Schüler DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Börger, Nick Nordwest Schüler II Target Sprint Mixed Team Schüler DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Börger, Nick SV Neuhaus-Carrenzien SoBi Sprint Schüler m DM SoBi-LG 3 Bronzemedaille

Breuer, Niklas SV Aurich-Oldendorf Lu�gewehr Jugend m DM-Mün 3 Bronzemedaille

Brüggemann, Ursula Schützenkorps Tespe u. Umg. 1919 Blasrohr Damen IV DM Blas 1 Goldmedaille

Brundiers, Aloys SV Etzhorn 1898 Zimmerstutzen Para SH2/AB2 m/w m HM DM-Mün 3 Bronzemedaille

Brünkmann, Andreas SGi der Stadt Buxtehude 1539 Blasrohr Herren II DM Blas 1 Goldmedaille

Brünkmann, Ziva SGi der Stadt Buxtehude 1539 Blasrohr Schüler II weiblich DM Blas 1 Goldmedaille

Bruns, Elisa SSGem Lähden KK-Liegendkampf Juniorinnen II DM-Mün 2 Silbermedaille

Buchweitz, Gerhard Süderneulander SV Blankbogen OKL DM Bogen Halle Para 3 Bronzemedaille

Budde, Ulrike SV "Glück auf" Middels KK - 100m Damen III DM-Mün 1 Goldmedaille

Budde, Ulrike SV "Glück auf" Middels KK - 3 Pos Damen III DM-Mün 1 Goldmedaille

Budde, Ulrike SV "Glück auf" Middels Lu�gewehr Damen III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Budde, Ulrike SV "Glück auf" Middels Lu�gewehr Damen III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Busch, Hanna NW-Shooty-Cup Shooty-Cup LG Schüler DM-Mün 2 Silbermedaille

Busch, Lo�a SV Nieder Ochtenhausen Faszination Lichtgewehr Schüler III FSZ Lischtschießen 1 Goldmedaille

Busch, Lo�a SV Nieder Ochtenhausen Lichtgewehr Schüler III Lichtschießen 1 Goldmedaille

Conrad, Günther BuS Land Hadeln Blankbogen Master m DM Bogen i. Freien 2 Silbermedaille

Cordes, Birgit SV Haendorf 10m Lu�pistole Auflage Seniorinnen I DM-A H 3 Bronzemedaille

Deters, Bernd SuS Schwichteler Compound Master m DM Bogen Halle 1 Goldmedaille

Dirks, Detlef LVB BSN Niedersachsen Blankbogen OKL DM Bogen Halle Para 3 Bronzemedaille

Dirks, Detlef Süderneulander SV Blankbogen OKL DM Bogen Halle Para 3 Bronzemedaille

Eveslage, Hubert WTC Oldenburger Münsterland Flinte Doppeltrap Herren I DM-Mün 1 Goldmedaille

Fal�nat, Moritz SSGem Lähden Lu�gewehr Junioren II DM-Mün 2 Silbermedaille

Fal�nat, Moritz SSGem Lähden KK - 3x40 Junioren II DM-Mün 2 Silbermedaille

Ehrentafel der erfolgreichen Bogen- und 

Kugelsportschützen des NWDSB 2024

Fehring, Gero LVB BSN Niedersachsen Compound OKL DM Bogen Halle Para 2 Silbermedaille

Feldhaus, Marlon SSGem Lähden Lu�gewehr Junioren II DM-Mün 2 Silbermedaille

Feldhaus, Marlon SSGem Lähden Lu�gewehr Junioren II DM-Mün 3 Bronzemedaille

Fleßner, Thomas Jade JWC Wilhelmshaven Flinte Doppeltrap Herren I DM-Mün 2 Silbermedaille

Focke, Younes SV Schwarme 10m Lu�pistole Schüler DM-Mün 1 Goldmedaille

Focke, Younes SV Schwarme I 10m Lu�pistole Schüler DM-Mün 1 Goldmedaille

Focke, Younes NW-Shooty-Cup Shooty-Cup LP Schüler DM-Mün 3 Bronzemedaille

Focke, Younes SSGem Lähden 10m LP Standard Schüler DM-Mün 3 Bronzemedaille

Focken, Tim SV Etzhorn 1898 KK-Liegendkampf Para SH2/AB2 m/w m HM DM-Mün 1 Goldmedaille

Focken, Tim SV Etzhorn 1898 LG liegend Para SH2/AB2 m/w m HM DM-Mün 1 Goldmedaille

Giegling, Marvin SV Stuhr KK - 100m Herren I DM-Mün 2 Silbermedaille

Grafe, Sebastian Nordwest Jugend IV Target Sprint Single Mixed Jugend DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Habekost, Stefan SV Haendorf 10m Lu�pistole Auflage Senioren I DM-A H 3 Bronzemedaille

Habighorst, Uwe SV Haendorf 10m Lu�pistole Auflage Senioren II DM-A H 3 Bronzemedaille

Harms, Eiko Jade JWC Wilhelmshaven Flinte Skeet Herren IV DM-Mün 1 Goldmedaille

Hartmann, Carmen SSGem Lähden Lu�gewehr 3-Stellung Jugend w DM-Mün 2 Silbermedaille

Haß, Julia SSGem Lähden KK-Liegendkampf Juniorinnen I DM-Mün 2 Silbermedaille

Heins, Elke SV Anderlingen Recurve Master w DM Bogen i. Freien 1 Goldmedaille

Heitmeyer, Frank SSGem Wittlage 25m Pistole Para SH1/AB1 m o HM DM-Mün 3 Bronzemedaille

Hempen, Lucie Nordwest-Schüler SoBi Staffel Schüler w DM SoBi-LG 3 Bronzemedaille

Heuwinkel, Sylke SV Altluneberg 1912 50m KK-Gewehr Auflage Seniorinnen II DM-A H 2 Silbermedaille

Hilmer, Christin Michelle Jade JWC Wilhelmshaven Flinte Trap Damen I DM-Mün 1 Goldmedaille

Hörmeyer, Günter V.f.j.S. im Hegering Haren (Ems) Steinschloßflinte OKL DM-VL 2 Silbermedaille

Horstmann, Anke SV "Glück auf" Middels Lu�gewehr Damen III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Hubbermann, Lena WTC Oldenburger Münsterland Flinte FITASC Universaltrap Damen DM FITASC-Uni 1 Goldmedaille

Huesmann, Silvia SV Etzhorn 1898 Zimmerstutzen Para SH2/AB2 m/w m HM DM-Mün 1 Goldmedaille

Huesmann, Silvia SV Etzhorn 1898 KK-Liegendkampf Para SH2/AB2 m/w m HM DM-Mün 2 Silbermedaille

Huesmann, Silvia SV Etzhorn 1898 LG liegend Para SH2/AB2 m/w m HM DM-Mün 3 Bronzemedaille

Hummler, Marco SV Ladekop Hinterdeich u. Umg. 1951 KK - 3 Pos Herren III DM-Mün 1 Goldmedaille

Hummler, Marco SV Wiefelstede 1893 I KK-Liegendkampf Herren III DM-Mün 1 Goldmedaille

Hummler, Marco SV Wiefelstede 1893 I KK - 100m Herren III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Jabusch, Heiko Oldenburger Schützen Target Sprint Einzel Herren III DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Jabusch, Heiko Nordwest D/H II I Target Sprint Mixed Team H/D II DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Janssen, Anna SV Holterfehn Lichtpistole Schüler III Lichtschießen 3 Bronzemedaille

Jarmer, Jan-Malte Nordwest Schüler I Target Sprint Mixed Team Schüler DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Jarmer, Jan-Malte Nordwest-Schüler II Target Sprint Single Mixed Schüler DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Jarmer, Jan-Malte SV Neuhaus-Carrenzien SoBi Massenstart Schüler m DM SoBi-LG 3 Bronzemedaille
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Jünemann, Luis Nordwest-Jugend I SoBi Staffel Jugend m DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

Karl, Alexander SSGem Lähden KK - 3x40 Junioren II DM-Mün 1 Goldmedaille

Karl, Alexander SSGem Lähden Lu�gewehr Junioren II DM-Mün 2 Silbermedaille

Klapheck, Christoph WTC Oldenburger Münsterland Flinte Doppeltrap Herren III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Klee, Finn SV Anderlingen Recurve Jugend DM Feldbogen 3 Bronzemedaille

Kloppenburg, Bärbel Schießsportgruppe Rechterfeld 50m KK-Gewehr Auflage Seniorinnen I DM-A H 1 Goldmedaille

Klotsche, Rico Jade JWC Wilhelmshaven Flinte Doppeltrap Junioren I DM-Mün 3 Bronzemedaille

Knoll, Julian Nordwest Jugend I Target Sprint Mixed Team Jugend DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Knoll, Julian Nordwest-Jugend I SoBi Staffel Jugend m DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

Konen, Marlene Nordwest-Schüler SoBi Staffel Schüler w DM SoBi-LG 3 Bronzemedaille

Kretzer, Andreas BSG Osterholz-Scharmbeck Compound Master m ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Kretzer, Andreas BSG Osterholz-Scharmbeck Recurve Master m ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Kretzer, Andreas Niedersachsen Compound Herren ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Kretzer, Andreas LVB BSN Niedersachsen Recurve OKL DM Bogen Halle Para 2 Silbermedaille

Kruse, Uwe Bogensport Diepholz Langbogen Master m DM Bogen 3D 1 Goldmedaille

Küster, Marion BSG Osterholz-Scharmbeck Recurve Seniorinnen B/AB DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Lammers, Jule BSC Werlte Recurve Damen ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Lammers, Jule BSC Werlte Recurve Herren ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 2 Silbermedaille

Listmann, Justus SV Wiepenkathen Compund Schüler A DM Feldbogen 2 Silbermedaille

Lübbers, Rike Nordwest-Jugend SoBi Staffel Jugend w DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

Lübbers, Rike BSV Bösel SoBi Sprint Jugend w DM SoBi-LG 3 Bronzemedaille

Lübbers, Rike Nordwest Jugend IV Target Sprint Single Mixed Jugend DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Mahler, Bernd SV Gyhum u. Umg. KK-Liegendkampf Herren IV DM-Mün 2 Silbermedaille

Mammen, Mona BSV Bösel SoBi Sprint Jugend w DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

Mammen, Mona Nordwest Jugend I Target Sprint Mixed Team Jugend DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Mammen, Mona Nordwest Jugend I Target Sprint Single Mixed Jugend DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Mammen, Mona Nordwest-Jugend SoBi Staffel Jugend w DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

Mammen, Mona BSV Bösel SoBi Massenstart Jugend w DM SoBi-LG 2 Silbermedaille

Mammen, Mona BSV Bösel Target Sprint Einzel Jugend w DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Maschkewitz, Sandra BSC Werlte Recurve Master w ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Maschkewitz, Sandra BSC Werlte Recurve Herren ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 2 Silbermedaille

Mindermann, Greta Nordwest Schüler II Target Sprint Mixed Team Schüler DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Mindermann, Greta Nordwest-Schüler II Target Sprint Single Mixed Schüler DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Mund, Damian TV Spaden Blankbogen Schüler A DM Feldbogen 1 Goldmedaille

Nickisch, Claudia SV Hinte u. Umg. Lu�gewehr Auflage Seniorinnen II DM-A DO 3 Bronzemedaille

Niehüser, Jörg SV Wiefelstede 1893 I KK-Liegendkampf Herren III DM-Mün 1 Goldmedaille

Niemeyer, Jens LVB BSN Niedersachsen Compound OKL DM Bogen Halle Para 2 Silbermedaille

Nortmann, Hermann BSC Werlte Recurve Herren ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 2 Silbermedaille

Palitzch, Andreas TSV Westerhausen Compound Master m /AB DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Peters, Nick SuSV Heinbockel Faszination Lichtgewehr Schüler IV FSZ Lischtschießen 2 Silbermedaille
Placke, Wilhelm SSGem Wittlage 100m KK-Gewehr Auflage Senioren II DM-A H 3 Bronzemedaille

Popken, Ma�s SV Wiefelstede 1893 KK-Liegendkampf Junioren I DM-Mün 3 Bronzemedaille

Reichelt, Stefan SV Himmelpforten Zimmerstutzen Para SH1/AB1 m o HM DM-Mün 2 Silbermedaille

Reiners, Sigrid SV Leuchtenburg 100m KK-Gewehr Auflage Seniorinnen III DM-A H 2 Silbermedaille

Robben, Roland V.f.j.S. im Hegering Haren (Ems) Steinschloßflinte OKL DM-VL 2 Silbermedaille

Rother, Denis SV Bassum 1848 25m Zentralfeuerpistole Herren II DM-Mün 3 Bronzemedaille

Rüchel, Juliana Nordwest-Schüler SoBi Staffel Schüler w DM SoBi-LG 3 Bronzemedaille

Sagenschnier, Luisa TSV Westerhausen Compound Schüler A DM Bogen Halle 1 Goldmedaille

Sagenschnier, Luisa TSV Westerhausen Compund Schüler A DM Feldbogen 3 Bronzemedaille

Schnittker, Levke Nordwest Schüler II Target Sprint Mixed Team Schüler DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Schoppe, Stephan SV Wiefelstede 1893 I KK - 100m Herren III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Schröder, Merle SV Schwarme I 10m Lu�pistole Schülerinnen DM-Mün 1 Goldmedaille

Schröder, Robin SV Neuenlandermoor 1926 10m Armbrust Herren III DM-Mün 2 Silbermedaille

Sielker, Cornelia Bogensportverein Berge 50m KK-Gewehr Auflage Seniorinnen I DM-A H 3 Bronzemedaille

Sperling, Maris Nordwest Junioren II Target Sprint Single Mixed Junioren DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Stöckmann, Andre Nordwest D/H II I Target Sprint Mixed Team H/D II DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Strauch, Robert SV Neuenlandermoor 1926 10m Armbrust Herren III DM-Mün 2 Silbermedaille

Strüwing, Melia SSGem Lähden KK-Liegendkampf Juniorinnen II DM-Mün 2 Silbermedaille

Stukenborg, Pia Nordwest-Jugend SoBi Staffel Jugend w DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

Stukenborg, Pia BSV Bösel SoBi Massenstart Jugend w DM SoBi-LG 3 Bronzemedaille

Teichert, Elisa SV Haendorf 10m LP Mehrkampf Schülerinnen DM-Mün 2 Silbermedaille

Thalau, Iris SV Bassum 1848 10m Lu�pistole Auflage Seniorinnen II DM-A H 3 Bronzemedaille

Tschetsch, Uda Süderneulander SV Blankbogen OKL DM Bogen Halle Para 3 Bronzemedaille

Tuschar, Fabien Nordwest Junioren I Target Sprint Mixed Team Junioren DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Tuschar, Fabien Nordwest Junioren II Target Sprint Single Mixed Junioren DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Umland, Philipp KKSV Wendisch Evern SoBi Sprint Jugend m DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

Umland, Philipp Nordwest Jugend I Target Sprint Mixed Team Jugend DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Umland, Philipp Nordwest Jugend I Target Sprint Single Mixed Jugend DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Umland, Philipp Nordwest-Jugend I SoBi Staffel Jugend m DM SoBi-LG 1 Goldmedaille

van Hove, Dieter Jade WTC Wilhelmshaven Flinte FITASC Compak-Spor�ng Master DM FITASC-C 3 Bronzemedaille

van Rüschen, Andre Niedersachsen Compound Herren ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

van Rüschen, Andre BSC Werlte Compound Master m ARST/W2 DM Para Bogen i. F. 2 Silbermedaille

Veichtlbauer, Felix SV Schwarme I 10m Lu�pistole Schüler DM-Mün 1 Goldmedaille

Veichtlbauer, Felix SV Schwarme 10m Lu�pistole Schüler DM-Mün 2 Silbermedaille

Walbröhl, Sarah LVB BSN Niedersachsen Recurve OKL DM Bogen Halle Para 2 Silbermedaille
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Waldecker, Helga SV "Glück auf" Middels Lu�gewehr Damen III DM-Mün 3 Bronzemedaille

Weerda, Heinz Jade WTC Wilhelmshaven Flinte FITASC Compak-Spor�ng Master DM FITASC-C 2 Silbermedaille

Wesendrup, Fynn BSC Lingen Recurve Schüler /AB DM Para Bogen i. F. 2 Silbermedaille

Wesendrup, Lenny BSC Lingen Recurve Schüler /AB DM Para Bogen i. F. 1 Goldmedaille

Willms, Dirk Deutsche Nationalmannscha� Steinschlossflinte Herren WM-MLAIC 1 Goldmedaille

Willms, Dirk V.f.j.S. im Hegering Haren (Ems) Steinschloßflinte OKL DM-VL 2 Silbermedaille

Willms, Dirk Deutsche Nationalmannscha� Perkussionsflinte Herren WM-MLAIC 3 Bronzemedaille

Willms, Dirk V.f.j.S. im Hegering Haren (Ems) Steinschloßflinte OKL DM-VL 3 Bronzemedaille

Winkler, Niklas Nordwest Schüler I Target Sprint Mixed Team Schüler DM Target Sprint 1 Goldmedaille

Winkler, Niklas SV Sandkrug Target Sprint Einzel Schüler m DM Target Sprint 2 Silbermedaille

Winkler, Niklas Nordwest-Schüler I Target Sprint Single Mixed Schüler DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Wi�e, Petra Nordwest D/H II I Target Sprint Mixed Team H/D II DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

Wulf, Jakob Nordwest Junioren I Target Sprint Mixed Team Junioren DM Target Sprint 3 Bronzemedaille

- 1 -

Organisation des Nordwestdeutschen Schützenbundes e.V.

Geschäftsstelle und Lange Straße 68 - 70

Landesleistungs- 27211 Bassum

zentrum: 04241 9368-0

info@nwdsb.de

https://www.nwdsb.de

Geschäftsstelle  

Geschäftsführer: Volker Kächele (ext.)

Finanzwesen: Larissa Burdorf

Bildungsmanager: Heiko Jung

Mitgliederkoordination: Andrea Mehlhop

Sport: Malte Schleßelmann

Sport / Jugend: Svea Schumacher

Hausmeister: Jürgen Schröder

Präsidium  

Präsident: vakant

Vizepräsidenten: Marco Thies

Benjamin Stanke

Henrik Quast

Schriftführer: Elisabeth Eckardt

Schatzmeister: Friedhelm Schäfer

Sportleiter: Volker Kächele

Bogensportleiter: Sascha Allhorn

Jugendleiter: Kevin Vallo

Damenleiterin: vakant

Pressewart: Rolf Brandt

Stellvertreter der Präsidiumsmitglieder  

Sportleiter: Jörg Kropp

Bogensportleiter: Fabian Handke

Schriftführer: Markus Rohlfs

Schatzmeister: Jacqueline Schäfer

Damenleiterin: Insa Helms

Jugendleiter: Kira Simon

Pressewart: Jara Hasselder

Ehrenpräsident  

Jonny Otten
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Referenten sportfachlicher Bereich (A)   

Gewehr: Eckard Siekemeier

Pistole: Marcel Wundrach

Flinte: Jürgen Hubbermann

Auflageschießen: Karlheinz van Hoorn 

Target Sprint: Marco Hahn

Para-Schießsport: Stefan Reichelt

Kampfrichterwesen: Rita Mehl

Aus- und Fortbildung: vakant

Liga- und Rundenwettkämpfe: Jens Voß

Referenten allgemeiner Bereich (B)   

Laufende Scheibe: Stefan Hülstede

Armbrust: Klaus Denks

Vorderlader: Rainer Thamm

Jugendpflege: Nele Brümmer

Schießstandbau: Jörg Hullmann

Verbandssportarzt: Olaf Dittjen

Versicherungen: Annegret Buchholz

Breitensport & Tradition: Marco Thies

Waffenrecht: Thomas Breuer

EDV: Ulrich Guddat

Lichtschießen: Gerd Harzmeier

Blasrohrsport: Claudia Möhlenbrock

Beauftragte des NWDSB   

Sommerbiathlon: Lars Moikow

MLP: Johann Scharf

Talentnester: Torsten Meinking

Cloud-Computing: Maik Burwieck

Leistungssport: Marcus Hemmelskamp

Brandschutz: Jan-Christian Knigge

Leistungsdiagnostik: Paul Philipp Mühlenbeck

Rechnungsprüfer: Holger Hagendorff

Hans-Peter Günther

Ersatz-  Bernd Schumacher

Rechnungsprüfer: Heiko Jung

Ehrenmitglieder  

Walter Brumund

Bernd Klingner

Wolfram Hufenbach

Thilo Distler

Egon Schwarting

Horst Schomacker

Peter Klingner

Ernst Busse

Wilhelm Elbrecht

Frits Hooijberg

Hartwig Kruse

Renate Zimmerman

Edith Cording

Maria Vogelsang

Klaus Donner

Reinhard Behrens

Manfred Jankowski

Heinz Rösseler

Josef Rolfes

Heinz-Helmut Fischer

Heinz Otten

Erwin Rose

Dierk Warnken

Elke Stein

Bruno Maichel

Dietmar Scholz

Peter Wiechmann
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Rechtsausschuss  

Gernot Burghardt (Vorsitzender)

Gerhold Heinze

Arno Seidler

Stellv. Rechtsausschuss  

Hartmut Hansen

Herbert Kornahrens

Lars Zimmermann

Landesjugendleitung  

Landesjugendsprecher: Lukas Janzen

stellv. Landesjugendsprecher: Hannes Bruns  

Landesjugendsprecherin: Lena Wessels

stellv. Landesjugendsprecherin: Anna Maria Jung

Landesjugendpressewart: vakant

stellv. Landesjugendpressewart: Jenny Jacobs

Amt für besondere Aufgaben: Tim Jean Daßler

 

 

Trainer des NWDSB  

Landestrainer Flinte: Jan-Henrik Heinrich

G e w e h r  

Landeskader Gewehr: Marcus Hemmelskamp

Fortgeschrittene: Stephanie Schwarz

Gerd Lange

Alexander Bederke

Eckhard Siekemeier

Nadine Riedemann

Landeskader Gewehr      Torsten Meinking

Einsteiger: Olaf Reents

Alexander Bederke 

Thomas Breuer

Ralf Richter

Annika Hauschild

Petra Schirmer

Alexander Steinbach

Günter Diers

Thalia Goßling

Janna Meinking

Daniela Hartmann

Sven Budde

Michael Bruns

Nils Lohmann

Jörg Felstehausen

P i s t o l e  

Landeskader Pistole Marcel Wundrach

Fortgeschrittene Karin Husmann

Patrick Meyer

Denis Rother

Maximilian Berendsen

Annelie Brandt

Landeskader Pistole Kristopher Quell

Einsteiger: Klaus Störtenbecker

Andreas Schnoor

Peter Grimm

Paulina Brandt

Bernd Cordes

Paul Philipp Mühlenbeck

Landeskader Jan-Henrik Heinrich

Flinte: Jürgen Hubbermann

Landeskader Bogen Dieter Tietjen

Jens Niemeyer

Helmut Petermann

Landeskader Lars Moikow

Target Sprint: Imke Seidel
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Präsidenten der Bezirksschützenverbände  

Bremen: Horst Heitmann 

Bremerhaven: Marc Ruhwedel

Diepholz: Karl-Friedrich Scharrelmann

Elbe-Weser: Thomas Brunken

Hoya: Frank Uhlenwinkel

Lüneburg: Carsten Diercks

Oldenburg: Marion Siemer

Osnabrück: Rolf Placke

Osterholz: Hartmut Suhling

Ostfriesland: Detlef Temmen

Stade: Jan Steffens

Bezirksgeschäftsstellen  

Bremen: Ingrid Kohlhoff

Bremerhaven: Marc Ruhwedel

Diepholz: Thomas Nowak

Elbe-Weser: Liesa Michaelis

Hoya: Thomas Bremer 

Lüneburg: Grit Lindemann

Oldenburg: Renate Aichele

Osnabrück: Dirk Sieker

Osterholz: Hartmut Suhling

Ostfriesland: Detlef Temmen

Stade: Jan Steffens

Bezirkssportleiter  

Bremen: Judith Sauter

Bremerhaven: Harald Behrens

Diepholz: Siegfried Brockmann

Elbe-Weser: Ute Siems 

Hoya: Horst Riedemann

Lüneburg: Marco Gellers

Oldenburg: Rita Mehl

Osnabrück: Gerhard Sielker

Osterholz: Gerd Cordes

Ostfriesland: Sven Budde

Stade: Dieter Wetegrove

Bezirksjugendleiter  

Bremen: Manuela Heitmann

Bremerhaven: Kristopher Quell (komm.)

Diepholz: Britta Löhmann

Elbe-Weser: Lars Busch

Hoya: Lars Heusmann

Lüneburg: Ines Pumptow

Oldenburg: Nicole Hoppe

Osnabrück: Kevin Vallo

Osterholz: Michael Junker

Ostfriesland: Olaf Reents

Stade: Marc Lichtmess

Bezirksdamenleiterinnen  

Bremen: Judith Sauter

Bremerhaven: Manuela Mangels

Diepholz: Verena Wieling-Schröder

Elbe-Weser: Melanie Bockhorn

Hoya: Claudia Möhlenbrock

Lüneburg: Anja Linn

Oldenburg: Angela Harms

Osnabrück: Monika Homa

Osterholz: Anja Deichmann

Ostfriesland: Birgit Gerdes

Stade: Brigitte Scheibe

Bezirkspressereferenten  

Bremen: Claudia Nickel

Bremerhaven: Sonja Ruhwedel (komm.)

Diepholz: Marianne Vallan

Elbe-Weser: Heino Schiefelbein

Hoya: Peer Klausing

Lüneburg: z.Zt. nicht besetzt

Oldenburg: Hendrik Finke

Osnabrück: vakant

Osterholz: Georg Veltl

Ostfriesland: Holger Kirchhoff

Stade: Rolf Brandt
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Delegiertentage des Nordwestdeutschen Schützenbundes e. V.  
 

1951 Bremen (Gründungstag) am 14.01.1951 
1953 Bremen am 08.03.1953 
1954 Delmenhorst am 24.01.1954 
1954 Bremen (außerordentlich) am 28.03.1954 
1955 Bremen am 06.03.1955 
1956 Oldenburg am 26.02.1956 
1957 Delmenhorst am 07.04.1957 
1958 Lüneburg am 09.04.1958 
1959 Osnabrück am 05.04.1959 
1960 Bremerhaven am 07.03.1960 
1961 Emden am 12.03.1961 
1962 Oldenburg am 11.03.1962 
1963 Stadt-Steinkirchen am 09.03.1963 
1964 Bassum am 09.04.1964 
1965 Diepholz am 14.03.1965 
1966 Osterholz-Scharmbeck am 24.04.1966 
1967 Bad Zwischenahn am 05.03.1967 
1968 Lüneburg am 17.03.1968 
1969 Bremervörde am 09.03.1969 
1970 Osnabrück am 15.03.1970 
1971 Bremen am 21.03.1971 
1972 Norden am 19.03.1972 
1973 Bremerhaven am 25.03.1973 
1974 Bad Zwischenahn am 21.03.1974 
1975 Buxtehude/Jork am 06.04.1975 
1976 Lüneburg am 28.03.1976 
1977 Diepholz am 03.04.1977 
1978 Bad Zwischenahn am 09.07.1978 
1979 Osnabrück am 08.04.1979 
1980 Zeven am 13.04.1980 
1981 Aurich am 12.04.1981 
1982 Wilhelmshaven am 03.04.1982 
1983 Bremen am 09.04.1983 
1984 Osterholz-Scharmbeck am 15.04.1984 
1985 Bremerhaven am 20.04.1985 
1986 Bassum/Neubruchhausen am 05.04.1986 
1987 Lüneburg am 04.04.1987 
1988 Diepholz am 17.04.1988 
1989 Osnabrück am 17.09.1989 
1990 Stade am 23.09.1990 
1991 Zeven am 15.03.1991 
1992 Aurich am 15.09.1992 
1993 Oldenburg am 19.09.1993 
1994 Bremerhaven am 18.09.1994 
1995 Bremen am 03.09.1995 
1997 Osterholz-Scharmbeck am 19.04.1997 
1998 Osnabrück am 09.05.1998 
1999 Lüneburg am 10.04.1999 
2000 Delmenhorst am 08.04.2000 
2001 Bruchhausen-Vilsen am 21.04.2001 
2002 Wetschen am 06.04.2002  
2003 Aurich am 12.04.2003 
2004 Stade am 03.04.2004 
2005 Bremervörde am 15.04.2005 
2006 Bremen am 08.04.2006 

 2007 Bremerhaven am 14.04.2007 
 2008 Osterholz am 12.04.2008 
 2009 Oldenburg am 04.04.2009 
 2009 Neubruchhausen am 20.09.2009 
 2010 Nordhorn am 10.04.2010 
 2011 Lüneburg am 09.04.2011 
 2012 Stade am 21.04.2012 
 2013 Bassum am 13.04.2013 
 2013 Neubruchhausen am 17.08.2013 
 2014 Aurich am 12.04.2014 

2014 Selsingen am 25.10.2014
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 2015 Rehden am 11.04.2015 
 2016 Cuxhaven am 09.04.2016 
 2017 Barnstorf am 08.04.2017 
 2018 Godensholt am 07.04.2018 
 2019 Osterholz am  06.04.2019 

 

 
 2020 Bassum     am  05.09.2020 
 2021 Delegiertentag hat nicht stattgefunden 
 2022 Bassum     am  09.04.2022 
 2023 Lüneburg    am 15.04.2023 
 2024 Stade     am 06.04.2023 
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1. Landessportleiter – Volker Kächele

„Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ein Fortschritt, Zusammenar-

beiten ein Erfolg.“  Dieses Zitat  von Henry Ford spiegelt treffend die vergangenen 

Jahre wider, in denen wir nicht nur sportliche Erfolge feiern, sondern auch die Wei -

chen für eine zukunftsfähige Entwicklung unseres Verbandes gestellt haben. 

Der  Sport  im NWDSB hat  sich stetig  weiterentwickelt.  Neben erfolgreichen Wett-

kämpfen auf nationaler und internationaler Ebene standen strukturelle Verbesserun-

gen, die Einführung moderner Wettkampfformate und die Stärkung des Leistungs-

sports im Fokus. Zu den Modernisierungen der letzten Jahre zählen unter anderem 

auch der Aufbau einer professionellen Finalhalle und digitale Melde- sowie Antrags-

verfahren. Diese Maßnahmen machen unseren Verband zukunftsfähiger und zeigen, 

dass Sport auch hinter den Kulissen gestaltet wird.

Wichtig ist auch, dass wir über die Grenzen unseres Landesverbands hinaus aktiv 

werden und unserer Verantwortung und Rolle als drittgrößter Landesverband gerecht 

werden. 2024 haben wir wieder gezeigt, dass wir ein ernstzunehmender Partner sind.

Die Deutschen Meisterschaften in München bleiben der sportliche Höhepunkt für je-

den Landesverband.  Mit  einem siebten  Platz  im Medaillenspiegel  haben  wir  uns 

deutlich verbessert. Dieses Ergebnis ist umso bemerkenswerter, da wir ohne haupt-

amtliche Trainer arbeiten. Unser Dank gilt den ehrenamtlichen und honorarbasierten 

Trainern, die mit ihrem Engagement diese Erfolge möglich machen. 

Unser Servicezelt in München haben wir kontinuierlich optimiert und ist heute eine 

Stärke unseres Verbandes. Mit dem 2024 eingeführten Konzept „Zeltteam 2.0“ konn-

ten wir durch innovative Ideen und ein engagiertes Team eine optimale Betreuung si -

cherstellen. Die positiven Rückmeldungen zeigen, dass wir hier auf dem richtigen 

Weg sind.

Ein ganz besonderes Highlight war das Bundeskönigsschießen mit anschließendem 

Bundeskönigsball, das wir in unserem Landesverband ausgerichtet haben. Das Lob 

von Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus ganz Deutschland bestätigt uns.

Auch die Deutsche Meisterschaft im Target Sprint wurde 2024 in unserem Landes -

verband ausgetragen. Der Schützenverein Sandkrug, unterstützt durch den Landes-

verband, hat eine Meisterschaft auf höchstem Niveau organisiert. So überzeugend, 

dass der Deutsche Schützenbund gerne wiederkommt.

Unsere Landesmeisterschaften sowie der Ligabetrieb haben sich als feste Institutio-

nen bewährt. Trotz herausfordernder Jahre konnten wir mit Innovation und Engage-

ment den Sportbetrieb aufrechterhalten. Durch die Auslagerung des Lichtschießens 

in eine eigene Veranstaltung wurde das Jugendwochenende entlastet, während das 

Hauptwochenende durch die Finalhalle glänzte. Neue Disziplinen wie das Sandsack-



Schießen und der Blasrohrsport bereichern unser Programm und stoßen auf große 

Begeisterung. 

Der Ligabetrieb, einschließlich der Landesliga und der Bundesliga-Teilnahmen unse-

rer Vereine, bleibt ein fester Bestandteil  unseres Sportprogramms. Neue Initiativen 

wie die Einführung einer Auflage-Liga zeigten den Mut und Möglichkeiten.

An der Pflege und Entwicklung unseres Leistungssports arbeiten wir kontinuierlich. 

Wir haben einen Beauftragten für Leistungssport implementiert, das war und ist ein 

großer Schritt nach vorn. Er kümmert sich um die Steuerung und Weiterentwicklung 

des Leistungssports. In Zusammenarbeit mit dem Schützenverein Etzhorn haben wir 

einen neuen Landesstützpunkt eingerichtet. Zentral im Landesverband gelegen, bie-

tet dieser Stützpunkt ideale Bedingungen für unsere Kaderarbeit. 

All diese Erfolge sind nur möglich, weil wir als Gemeinschaft zusammenarbeiten. Ob 

im Ehrenamt oder Hauptamt, ob als Trainer, Kampfrichter oder Funktionär – jede und 

jeder Einzelne trägt dazu bei, den NWDSB stark und zukunftsfähig zu halten.

Diesen Geist der Gemeinschaft müssen wir weiter pflegen und stärken. Die Heraus-

forderungen der Zukunft – ob im Leistungssport oder in der Vereinsarbeit – können 

wir nur bewältigen, wenn wir gemeinsam, als Team handeln. Unsere Mitglieder, Ver -

eine und Funktionäre müssen weiterhin eng zusammenarbeiten, um die Basis unse-

res Schießsports zu sichern und auszubauen.

Mein Dank gilt allen, die in den vergangenen Jahren mit uns zusammengearbeitet 

haben: den Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen, den Trainern, Kampfrichtern und 

Funktionären. Gemeinsam haben wir viel erreicht und bewiesen, dass der NWDSB 

nicht nur sportlich, sondern auch organisatorisch stark ist. Lasst uns weiter daran ar-

beiten!

2. Landesbogensportleiter – Sascha Allhorn

Die Bogensportler unseres Verbandes können auf ein ereignisreiches und überwie-

gend erfolgreiches Jahr 2024 zurückblicken. Es gab sowohl Höhepunkte als auch 

Herausforderungen, die unser Engagement und unsere Gemeinschaft gefordert ha-

ben.

Rückblick 2024

Teilnahmen und Erfolge bei Meisterschaften

Die Landesmeisterschaften 2024 verzeichneten insgesamt 561 Teilnehmer. Auch bei 

den Deutschen Meisterschaften war unser Verband stark vertreten: 87 Teilnehmer 

konnten sich qualifizieren.

Besonders erfreulich ist, dass 29 dieser Sportler es in den unterschiedlichen Diszipli-

nen und Klassen unter die TOP 10 schafften.
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Medaillenbilanz bei den Deutschen Meisterschaften

5 Goldmedaillen

2 Silbermedaillen

1 Bronzemedaille

Liga 2023/2024

Aktuell sind im Landesverband zwei Ligen mit je 8 Mannschaften vertreten. Unser 

Dank geht an die Ligaleiter Frauke Kruse (LVL) und Klaus Mecklenburg (LL) für die 

Planung und Durchführung der Wettkämpfe.

Hier die TOP 3 vom Endstand der Ligen aus Februar 2024.

Landesliga (LL):

o Sieger: BSV Berge

o Zweiter Platz: BSV Glansdorf

o Dritter Platz: BSG Osterholz-Scharmbeck

Landesverbandsliga (LVL):

o Sieger: TV Spaden

o Zweiter Platz: TuS Zeven

o Dritter Platz: SV Lastrup

Außerdem kämpften in der Regionalliga Nord mit dem SSV Tarmstedt,  dem SV 

Deutsch Evern, dem SV Petersfehn und dem SV Hunteburg gleich 4 von 8 mögli-

chen Ligamannschaften um den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Aktuell sind noch der 

SV Deutsch Evern und SV Petersfehn in der Regionalliga Nord vertreten.

Aus- und Fortbildung

Die Weiterentwicklung unserer Mitglieder stand auch 2024 im Fokus. Die Aus- und 

Fortbildungsangebote wurden sehr gut angenommen:

Ausbildung zum Fachschießsportleiter Bogen: 22 Teilnehmer

Fortbildung Fachschießsportleiter Bogen: 20 Teilnehmer

Kampfrichter B Bogen Ausbildung: 4 Teilnehmer

Kampfrichter B Bogen Fortbildung

Die gestiegene Beteiligung zeigt, dass die Bemühungen um ein qualitativ hochwerti-

ges Angebot Früchte tragen.

In Gedenken an Axel Heemann

Mit großer Trauer mussten wir zum Jahresende 2023 Abschied von meinem Vorgän-

ger und langjährigen Landesbogensportleiter Axel Heemann nehmen. Axel hat den 

Bogensport in unserem Landesverband über viele Jahre hinweg geprägt und war ein 

Vorbild für Engagement, Leidenschaft und Teamgeist. Sein unermüdlicher Einsatz 

und seine wertvollen Beiträge bleiben unvergessen. Wir werden ihn in dankbarer Er-

innerung behalten.
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Herausforderungen und Reflexion

Das Jahr 2024 fand für mich durch den viel zu früh erforderlichen Einsprung als Lan-

desbogensportleiter bereits herausfordernd an, aber durch die tatkräftige Unterstüt-

zung durch meinen Stellvertreter Fabian Handke und den Bezirksreferenten konnten 

diese gemeinsam gemeistert werden. Auch wenn der Spagat zwischen den privaten, 

beruflichen, ehrenamtlichen und sportlichen Anforderungen für viele eine Herausfor-

derung ist, hat das Engagement der Bogenreferenten, Kampfrichtern und all den vie-

len Helfern eine solide Basis geschaffen, auf der wir aufbauen können. Dies zeigt 

sich besonders in der Beständigkeit und in der Zeit, die für den Bogensport aufge-

bracht werden kann.

Beschlüsse des Landesbogenausschusses

Im Jahr 2024 wurden wichtige Beschlüsse gefasst, die unseren Sport weiterentwi-

ckeln sollen:

Umgestaltung der Kampfrichter-B-Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt nun gemäß dem Ausbildungsplan des Deutschen Schützen-

bundes. Damit ist die vorherige Voraussetzung des Fachschießsportleiters Bogen für 

die Kampfrichter- B-Ausbildung entfallen.

Mannschaftsmeldungen

Meldungen von Mannschaften sind nur noch mit qualifizierten Schützen der Landes-

meisterschaft möglich. Dadurch ist eine bessere Fairness für alle Teilnehmenden ge-

geben.

Ausblick 2025

Das kommende Jahr bringt spannende Veranstaltungen mit sich:

Termine Landesmeisterschaften 2025:

o Bogen Halle: 25.–26.01.2025 in Embsen

o Feldbogen: 15.06.2025 in Berge

o Bogen im Freien: 29.06.2025 in Zeven

o Bogen 3D: 27.07.2025 in Lingen

Einführung einer Blankbogenliga: Test am 01. März im LLZ.

Als besonderes Ereignis für 2025 möchten wir hervorheben, dass die Deutsche Meis-

terschaft Feldbogen am 09. und 10. August 2025 in Delmenhorst stattfinden wird.

Unser Dank gilt allen Mitgliedern, Unterstützern, Ausbildern, Trainern und Helfern, 

die uns in diesem Jahr begleitet haben. Ihr Engagement und Ihre Treue sind die Ba-

sis für unsere gemeinsamen Erfolge.

Sascha Allhorn, Fabian Handke Landesbogensportleitung
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3. Landesdamenleiterin – Insa Helms

Renate Viebrock (bis 29.05.2024), Insa Helms (mdWdGb ab 30.05.2024)

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

2024 war ein turbulentes Jahr, welches nach bestem Wissen gemeistert wurde.

Im April fand nach langem wieder ein Bezirksdamentreffen statt. Bei einer Stadtbe-

sichtigung in  Bremen mit  anschließendem Kaffeetrinken konnten sich die  Damen 

austauschen und besser kennenlernen.

Am 08. Juni 2024 hatten wir das Bundeskönigsschießen des DSB zu Gast. Vom Böl-

lerschießen, Proklamation der Könige und Königinnen bis zum Königsball eine tolle 

Veranstaltung. Hier hat sich gezeigt, was aus einer Industriehalle herauszuholen ist.

Für die DM in München konnten neue Mitarbeiter rekrutiert werden. Das Zeltteam 2.0 

war dort für die Verpflegung der Sportler, Trainer, Kampfrichter und Gäste zuständig, 

außerdem für die Ausrichtung des „Norddeutschen Abends“ und des „Nordwestdeut-

schen Abends“ zudem auch die Vertreter von der Industrie eingeladen waren.

In der Gesamtplatzierung landete unser Landesverband bei der DM München auf ei-

nem guten 7. Platz.

Beim Bezirksvergleichsschießen der Damen konnten wir im Vergleich zum Vorjahr 

die Beteiligung um 20 % steigern. Die Disziplin Blasrohrschießen ist weiter auf dem 

Vormarsch und erfreut sich immer großer Beliebtheit, daher wurde sie auch bei unse-

rem Vergleichsschießen integriert.

Unser Frauenausschuss fand Anfang November statt, allerdings in einem sehr klei-

nen Rahmen. Damit die Damen nicht auf der Strecke bleiben ist es wünschenswert, 

dass die Bezirksdamen hier vertreten sind und sich austauschen.

Ich möchte einen besonderen Dank an all unsere Ehrenamtlichen aussprechen – sei 

es im Vorstand als Trainer, als Kampfrichter oder sonstige Helfer. Euer Engagement 

und eure Leidenschaft sind das Herzstück unseres Nordwestdeutschen Schützen-

bundes.

Eure Motivation, Zeit und Energie in unseren Landesverband zu investieren ist be-

wundernswert. Ihr seid es, die mit eurem unermüdlichen Einsatz nicht nur die Rah-

menbedingungen für unsere Aktivitäten schaffen, sondern auch ein Vorbild für unse-

re Mitglieder und die gesamte Gemeinschaft seid.

Ob im Vorstand, wo strategische Entscheidungen getroffen werden, als Trainer, die 

unsere Athleten anleiten und fördern, oder als Kampfrichter, die für Fairness und Ge-

rechtigkeit sorgen – jeder von euch trägt auf seine Weise dazu bei, dass wir gemein-

sam erfolgreich sind.

Eure Hingabe inspiriert nicht nur die, die ihr direkt betreut, sondern motiviert auch an-

dere, sich zu engagieren und Teil dieser großartigen Gemeinschaft zu werden. Ihr 
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zeigt, dass ehrenamtliches Engagement nicht nur eine Aufgabe ist, sondern eine Be-

reicherung für das eigene Leben und das Leben anderer. Vielen Dank für euren un-

ermüdlichen Einsatz und eure Leidenschaft!

Lasst uns weiterhin zusammenarbeiten, um unsere Ziele zu erreichen und eine posi-

tive Atmosphäre zu schaffen, in der jeder wachsen und sich entfalten kann. Es ist 

entschieden, dass wir trotz unterschiedlicher Ansichten den Respekt füreinander be-

wahren und den Dialog suchen.

Lasst uns daran denken, dass wir alle das gleiche Ziel verfolgen, die Förderung und 

den Erhalt unseres Schützenwesens. Wir sind eine Gemeinschaft, die auf Traditio-

nen basiert, aber auch offen für Neues ist. Wenn wir uns auf das konzentrieren, was 

uns eint, anstatt auf das, was uns trennt, können wir eine noch stärkere und harmoni-

schere Gemeinschaft bilden.

Den am Ende des Tages sind wir nicht nur Schützen, sondern auch Freunde und 

Weggefährten.

4. Landesjugendleiter – Kevin Vallo

Torsten Meinking (bis 05.04.2024, Kevin Vallo ab 06.04.2024)

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, liebe Nachwuchssportler,

das Jahr 2024 war für mich ein ganz besonderes Jahr, ich durfte mich einer neuen 

Herausforderung stellen, ich bin zwar schon lange im Jugendvorstand des NWDSB, 

aber ihn zu leiten ist dann doch noch einmal eine ganz andere Hausnummer. Ich 

möchte mich an dieser Stelle noch einmal bei Torsten Meinking bedanken, der uns 

10 Jahre lang angeführt hat. Er war für uns nicht nur der Landesjugendleiter, sondern 

er ist auch ein guter Freund und Mentor gewesen.

Durch seinen Rücktritt wurden die Karten neu gemischt, sodass unser Team etwas 

kleiner diese Saison bestritten hat. Viele Termine begleiteten uns dieses Jahr, auf die 

wir jetzt einmal zurückblicken wollen.

Gewohnt wie in jedem Jahr begannen wir das Sportjahr mit einer Sitzung im Januar, 

bei  dem es  galt,  die  Termine  im  Jahr  zuzuordnen und  neue  Herausforderungen 

durchzusprechen.

So kam es schon dazu, dass wir Ende Januar den NordWestCup durchführten. 10 

Bezirke nahmen in diesem Jahr teil und Osnabrück konnte sich hier den Sieg holen.
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Im Februar fand der Schülervergleich statt, bei dem wir dieses Jahr der Ausrichter 

sein durften. Dieser Wettkampf erfreut sich einer großen Beliebtheit, sodass 6

Landesverbände zu uns nach Bassum reisten. Den Heimvorteil wussten wir zu nut-

zen, denn wir standen in fast allen Wettbewerben ganz oben.

Das  war  ein  guter   Start   in   das   Sportjahr  2023. Denn  kurze   Zeit  später, im  

Mai, richteten wir auch schon den Vorkampf der Jugendverbandsrunde aus. Unsere 

Schützen waren super Stark unterwegs, denn  wir  konnten  uns in fast jeder Dis-

ziplin für den Endkampf qualifizieren.  Dies ist alles nur möglich, da unser zu 

100% Ehrenamtliches Trainerteam sehr gute Arbeit leistet – vielen Dank da-

für.

In Suhl kam es dann im Juli zum Endkampf – und was soll ich euch erzählen… Es 

war mir ein Fest. Es war ein super Erlebnis.

Harmonisches  Team  aus Sportlern,  Trainern  und einer Delegation des Jugendvor-

standes. Die Stimmung war durchweg gut, und alle feuerten sich gegenseitig an. 

Auch ich durfte in den Genuss kommen von diesem Team angefeuert zu werden. Nur 

leider bin ich nicht so nervenstark wie unsere Jüngsten, sodass ich beim Schießen 
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um den Delegationsleiterpokal knapp auf Platz 2 landete. Umso schöner ist es dann 

aber gewesen, dass unser Nachwuchs im Gesamtranking auf Platz 2 den Wettkampf 

beendete.

Unser SchülerCup darf in der Aufzählung nicht fehlen, denn unsere Kader brauchen 

Nachwuchs. Letztes Jahr wurde euch an dieser Stelle von guten Ergebnissen berich-

tet. Ich darf euch jetzt erneut sagen, dass das Niveau weiter hoch ist, und die Kader 

wieder gut besetzt sind.

Die deutschen Meisterschaften in München dürfen natürlich auch nicht fehlen, sport-

lich waren wir super unterwegs, viele Medaillen fanden den Weg nach NordWest, 

aber das ist ja noch nicht alles, wir qualifizierten uns auch wieder für den RWS Shoo-

tyCup mit einer sehr schlagkräftigen Mannschaft der SSG Lähden mit den Schützen 

Younes Focke und Felix Veichtlbauer sowie die Gewehrschützinnen des SV Nieder 

Ochtenhausen mit Hanna Busch und Ellena Ladwig. Hier konnten wir uns einen star-

ken zweiten Platz im Finale sichern. Zwei

Spitzensportler haben für die Kids das Finale bestritten, aber es hat dann am Ende 

leider nur für Platz 7 gereicht.

Unseren Jugendabend möchte ich auch noch einmal 

kurz erwähnen, denn hier feierten wir den ersten Ge-

burtstag unseres Maskottchens Willy, der auch direkt 

an  der  Maskottchen  Olympiade  teilnehmen  durfte 

und sich hier den dritten Platz sichern konnte.

Im September folgte dann noch der Landesjugend-

tag, der dieses Jahr in Bremen  stattgefunden hat. 

Hier durften wir viele schöne Stunden verbringen und 

natürlich fanden auch wieder Wahlen statt. Jetzt sind 

wir auch wieder nahezu vollzählig in  einem neuen 

und hochmotivierten Team!

Nun komme ich auch schon ans Ende meines Jah-

resrückblicks. Dies möchte ich nutzen um mich bei 
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meinem Jugendvorstand, den Mitarbeiter der Geschäftsstelle, den Trainern und Re-

ferenten, den Jugendvorständen der Bezirke, den freiwilligen Helfern und allen weite-

ren Unterstützern zu bedanken. Ohne Eure Hilfe und Mitarbeit wäre all das nicht 

möglich gewesen.

5. Pressewart – Rolf Brandt

Moin!NordWest ist mittlerweile eingestellt. Die Mitarbeit an diesem Projekt hat sich im 

letzten

Jahr nicht verbessert. Es gab auch keine Anzeichen, dass sich weitere Interessenten 

zur Mitarbeit finden würden. Diepholz, Stade und etwas Elbe-Weser reichten nicht 

aus, um meine Zeit in dieses Projekt weiter zu verschwenden.

Dank der Bereitschaft zur Mitarbeit konnte aus dem Bereich Sport einiges berichtet 

werden. Die Trainer aus den Kugeldisziplinen, der Beauftragte Leistungssport, der 

Referent Targetsprint, der die Berichterstattung seiner Sparte selber gestaltet, der Li -

gareferent  und der  Referent  Vorderlader  haben über ihren Fachbereich berichtet, 

bzw. zugearbeitet.

Die Ehrenmitglieder berichten durch Thilo über ihre Aktivitäten, die dann auch auf der 

Internetseite veröffentlicht werden.

Die Kanäle unserer Sozialmedia haben jeweils mehr als 800 Follower, was ich sehr 

zufriedenstellend finde. Seit München hat Instagram um ca. 10% zugelegt.

Von dem DM in München habe ich direkt berichtet und mit kleinem Reel etwas Neu-

es ausprobiert. Es war überraschend, dass das einzelne Reel in kürzester Zeit weit 

über 1000-mal angesehen wurden.

Aber! Der Ton wird rauer!

Man kann ja anderer Meinung sein. Man kann sich über alles unterhalten. Man kann 

gern auf Fehler hinweisen. Aber: „Der Ton macht die Musik“

Anfeindungen,  Beleidigungen und Besserwisserei  haben mittlerweile  eine  Grenze 

überschritten und lassen den Spaß am Ehrenamt schwinden.

Das Projekt neue Internetseite habe ich aufgegeben, nachdem erst die Mitarbeit an 

der Umsetzung fehlte und dann kam „zu viele Köche… “

Selbst Entscheidungen, wem wir als NWDSB in unserem Instagram-Kanal folgen, 

wird von außen beeinflusst. Hier hatte ich bisher die Einstellung so wenig wie mög-

lich zu folgen da alle Meldungen auf Ploppen und einen gut beschäftigen können.

Komme ich einem Wunsch nicht nach, geht man eben nach der Devise: Wir nutzen 

die Beziehungen nach oben… wehren zwecklos.



Die Häufigkeit  der Einflussnahme auf Formulierungen, Veröffentlichungen und die 

Erwartungshaltung „Mach mal“ und „warum dauert das so lange“ sind an der Tages -

ordnung. Hier eine Anmerkung, warum nicht über die DM in Hannover und Dortmund 

berichtet wurde. Ich habe keine Infos hierzu bekommen. Ich habe die Anfragen hier-

zu nicht gezählt.

Es kann nicht meine Aufgabe sein, die Listen der einzelnen Disziplinen zu durchfors-

ten, um evtl. Sieger zu recherchieren.

Die Bereitstellung von brauchbarem Bildmaterial durch unseren Dachverband ist un-

verändert. Ohne Bild kein Bericht.

Meine Einstellung zum Ehrenamt ist unverändert.

Ich mache Ehrenamt dann, wenn es Spaß macht, ich Lust und Zeit dazu habe Ach 

ja! Es bleibt dabei: ich Gender nicht und Punkt

6. Landesjugendsprecher - Lukas Janzen, Lena Wessels

Ein weiteres Jahr voller Engagement und bereichernder Erfahrungen liegt hinter uns. 

Wir, die Landesjugendsprecher, möchten dieses spannende Jahr Revue passieren 

lassen und euch einen Einblick in unsere Erlebnisse und Aktivitäten geben.

Wie schon im vergangenen Jahr beginnen wir unseren Bericht mit den Landesmeis-

terschaften 2024. Im Rahmen unseres Jugendwochenendes haben wir  ein neues 

Angebot für die Kinder und Jugendlichen vorgestellt: einen Kreativtisch, der großen 

Anklang fand. Dort konnten die Kinder an einem „Bastelwettbewerb“ für Willys neues 

Sommeroutfit teilnehmen oder Ausmalbilder gestalten. Besonders beliebt war jedoch 

die Bügelperlenstation. Motive wie Waschbären und Blumen wurden ununterbrochen 

gesteckt und gebügelt. Um den Kindern jedes Jahr neue, kreative und spannende 

Aktivitäten zu bieten, planen wir, die Angebote am Kreativtisch regelmäßig zu erneu-

ern.

Unser Maskottchen Willy, das bereits im letzten Jahr bei den Landesmeisterschaften 

dabei war, wurde auch dieses Jahr wieder mit großer Freude empfangen. Seine Auf-

tritte waren immer wieder ein echtes Highlight.

Auf der Deutschen Meisterschaft in München organisierten wir den Jugendabend. 

Dieses Mal feierten wir jedoch gemeinsam mit dem Schützenverband Hamburg und 

Umgebung, denn Mittelpunkt standen unsere Maskottchen Willy und Toni, die zu -

sammen mit  den Jugendlichen ihren ersten Geburtstag zelebrierten.  Nach einem 

kurzen Kennenlernen begaben wir uns auf eine spannende Schatzsuche quer über 

die Olympiaschießanlage. Anschließend genossen wir gegrilltes Essen und ein ge-

selliges Beisammensein.

Ein  weiteres  Highlight  war  der  diesjährige Bundesjugendtag  in  Ilmenau,  der  vom 

Thüringer Schützenbund ausgerichtet wurde. Mit einer kleinen Abordnung nahmen 
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wir an diesem Event teil.  Besonders ansprechend war das vielfältige Angebot an 

Workshops, in denen wir uns zu Themen wie Sport und Bildung, Werte und Recht im 

Schießsport sowie der Prävention von sexueller Gewalt weiterbildeten. Alle Work-

shops waren sehr interessant, und wir konnten wertvolle Informationen und Impulse 

für unsere ehrenamtliche Arbeit gewinnen.

Direkt im Anschluss fand unser Landesjugendtag in Bremen statt. Vertreter aus vier 

Bezirken arbeiteten gemeinsam an unserer Kampagne „Ein Teil von uns“ weiter. Da -

bei entstanden in toller Teamarbeit zwei vielversprechende Layouts für eine Web site, 

die die Kampagne zugänglicher und verständlicher machen soll. Zudem wurde unser 

Jugendvorstand neu aufgestellt.

Im vergangenen Jahr haben wir zudem an einer Vielzahl weiterer Veranstaltungen 

teilgenommen, darunter die Gesamtpräsidiumssitzungen, der Landesschützentag in 

Stade sowie andere Landesmeisterschaften in verschiedenen Disziplinen und Alters-

klassen.

Wir sind guter Dinge, mit dem neubesetzten Landesjugendvorstand und der kom-

menden Zeit unsere Ziele für die Zukunft anzugehen und zu erreichen. Wir hatten ein 

schönes und sehr  erfolgreiches Jahr  und möchten uns auf  diesem Wege jedoch 

auch bei allen denjenigen bedanken, die uns in der Vergangenheit so tatkräftig unter-

stützt haben, und ohne die wir gewiss heute nicht dort stunden, wo wir heute stehen. 

Wir hoffen auch in Zukunft auf eure tatkräftige Hilfe für die Jugend, denn die Entwick-

lung eines Verbandes ohne Nachwuchs ist nicht schwer vorherzusehen.

In diesem Sinne: Herzlichen Dank und auf dass wir den vor uns liegenden Weg wei-

ter  meistern!  Eure  Lena Wessels,  Lukas  Janzen,  Anna  Maria  Jung und Hannes 

Bruns

7. Referent Gewehr – Eckhard Siekemeier

1 x Gold, 4 x Silber, 2 x Bronze bei der DM und 1 Nationalkaderplatz!!!

So lautet die Kurzformel für ein besonders erfolgreiches Sportjahr 2024. Aber das 

war noch nicht alles…

Wer solche und noch weitere Erfolge feiern möchte, muss dafür auch hart und inten-

siv arbeiten. Im Sportjahr 2024 bestand unser Nachwuchskader aus 18 Schülern 

(m/w) in den Jahrgangsstufen 2013 - 2010, 13  Jugendlichen (m/w)  der Jahrgänge  

2009/2008  sowie

3 Junioren/-innen Jahrgang 2007. Bei den Kaderlehrgängen waren insgesamt 13 li-

zenzierte Trainer, 2 Assistenztrainer und 2 Hospitanten im Einsatz.

In  ersten  Quartal  des  Jahres  wurden  drei  Wochenendlehrgänge  in  Middels  und 

Esens sowie zwei mehrtägige  LG-Trainingslager in Bassum und Middels durchge-

führt.
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Außerdem standen die ersten Wettkämpfe des Jahres auf  dem Programm.  Acht 

Schüler/-innen starteten beim Schüler-Ländervergleichskampf mit sechs 

Landesverbänden  in  Bassum und bei  der  Pre-ISAS in  Dortmund standen je  drei 

Sportler/-innen der Jugend- bzw. Juniorenklasse an der Schießlinie.

Im April fand ein Kaderlehrgang der Schülerklasse in Middels sowie ein 2-tägiges 

KK-Training (Jugend/Junioren) im Bundesstützpunkt Hannover statt.

Der IWK in Berlin war dann das Ziel unserer Wettkampfgruppe, bestehend aus je drei 

Sportler/-innen der Jugend- und Juniorenklasse. Der Vorkampf der Jugendverbands-

runde in Middels, die Landesmeisterschaften LG (Bassum) und KK (Etzhorn) sowie 

der Schüler- Cup in den Monaten Mai und Juni waren weitere wichtige (Qualifikati-

ons-) Wettkämpfe für die Ranglistenturniere und DM in München.
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Im Juli ging es gleich am ersten Wochenende mit der Rangliste in Suhl weiter. Insge-

samt hatten sieben Sportler des NWDSB die vorgegebenen Qualifikationsringzahlen 

erreicht und durften an den Start gehen. An drei Tagen waren je 2 Wettkämpfe á 60 

Schuss in den Disziplinen LG und KK 3x20 zu absolvieren.

Zwei Wochen später fand der Endkampf der Jugendverbandsrunde in München statt. 

Analog zum letzten Jahr war der NWDSB auch dieses Mal bei allen Gewehrdiszipli-

nen mit einer Mannschaft am Start.

Am darauffolgenden Wochenende waren wir schon wieder in Richtung Süden unter-

wegs. Die 2. Rangliste fand vom 25. bis 28.07. in München statt. Bei wechselhaften 

Witterungsbedingungen  standen  zwei  Luftgewehrdurchgänge  und  drei  KK  3x20 

Wettkämpfe auf dem Programm.

Den Abschluss der Wettkampfsaison bildete die Deutsche Meisterschaft in München. 

Unsere Kadersportler standen 7 x auf dem Siegerpodest und belohnten sich für ihre 

sehr guten Leistungen mit einer Goldmedaille, 4 x Silber und 2 x Bronze. Hervorra-

gend!

Für unsere Schüler standen im September und Oktober der Schüler-Cup Teil 2 und 3 

auf dem Programm.

Im letzten Quartal des Jahres fanden noch zwei Kaderlehrgänge des LKE in Middels 

und drei Lehrgänge des LKF in Etzhorn statt.

Für die Saison 2025 wurden von Landestrainer Christian Pinno folgende Sportler in 

den SBN-Kader berufen:

Elisa Bruns, Carmen Hartmann, Jakob Freese, Niklas Breuer und Marlon Feldhaus 

(alle Juniorenklasse) sowie Vanessa Rothe und Marvin Giegling (Damen I bzw. Her-

ren I)

Das i-Tüpfelchen dieser äußerst erfolgreichen Saison war dann 

die Nachricht vom DSB…

Marlon Feldhaus  wurde aufgrund seiner starken Leistungen 

bei den Ranglisten und der DM von unserer Bundestrainerin 

Nachwuchs, Claudia Kulla in den NK 2 (Nachwuchskader 2) 

des DSB berufen!!!

Ich bedanke mich bei allen Kadertrainern/-innen, Hospitanten/-

innen, bei allen Heimtrainern und nicht zuletzt bei den Eltern 

unserer Sportler, denn nur gemeinsam sind solche Erfolge im 

Ehrenamt möglich.

Weitere interessante Berichte zu dieser Saison sind unter dem Titel „Im Visier“ Teil 1 

bis 4 auf unserer Internetseite nachzulesen.
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8. Referent  Pistole – Marcel Wundrach

Auch 2024 war ein herausforderndes Jahr für uns alle. Dies wird uns nicht nur mit 

sportlichen, als auch persönlichen Höhepunkten in Erinnerung bleiben.

Ich möchte mich bei allen Sportlern, Trainern sowie dem gesamten Präsidium recht 

herzlich für die gute, offene und ehrliche Zusammenarbeit und Unterstützung im ver-

gangenen Sportjahr bedanken.

Das Sportjahr 2024 hat uns als Verband, sowie Sportler und Vereine gefordert. Diese 

hätten sicherlich deutlich besser bewältigt werden können, wenn alle von Anfang an, 

an einem Strang gezogen hätten.

Mit insgesamt 27 Sportlerinnen und Sportlern, davon 13 im Schülerbereich, war der 

Landeskader Pistole gut besetzt.

Wir haben insgesamt 17 Tages- bzw. Wochenendlehrgangsmaßnahmen absolviert, 

sowie an nationalen und internationalen Wettkämpfen teilgenommen. Hierzu zählten 

unter anderem der IWK in Berlin und der Frühjahrspokal in Hannover, sowie die DSB 

Ranglisten und auch wieder die Jugendverbandsrunden. Hier wurden viele Erfahrun-

gen, gute Platzierungen und auch Medaillen gesammelt.

Bei  der Landesverbandsmeisterschaft  wurden viele tolle Ergebnisse erzielt,  womit 

auch einige Landesrekorde gebrochen wurden. Dem Saisonhöhepunkt, den Deut-

schen Meisterschaften in München, Hannover und Dortmund, haben wir auch in die-

sem Jahr sehr positiv entgegengeschaut. Hier wollten wir an die tolle Steigerung vom 

letzten Jahr anknüpfen und ein ähnliches Ergebnis erzielen. Mit einigen Einzelme-

daillen und vielen Top- Ten Plätzen konnte trotz einiger liegen gelassener Chancen 

und dem ein oder anderen undankbaren 4.Platz, ein guter Saisonabschluss verzeich-

net werden.

Ein  ganz besonderer  Dank geht  in  diesem Jahr  an  unsere  Jüngsten,  an unsere 

Schüler und an das Team um Kristopher Quell. Hier wurde in diesem Jahr wieder 

sehr gute Arbeit geleistet und damit der Grundstein für eine großartige Saison gelegt. 

Beim Endkampf der Jugendverbandsrunde in Suhl konnte sich somit die Mannschaf-

ten mit der Luftpistole und auch in der Disziplin LP Mehrkampf über die Goldmedaille 

freuen. Auch im Einzel waren sie sehr erfolgreich:

Gold Luftpistole Younes Focke

Silber LP Mehrkampf Felix Veichtlbauer

Bronze LP Mehrkampf Elisa Teichert

Bei der Deutschen Meisterschaft in München zeigten unsere Schüler dann noch ein-

mal ihr  Können und konnten München mit einer Mannschafts-Medaille und sechs 

Einzel-Medaillen und dem dazugehörigen „breiten Grinsen“ verlassen:
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Silber LP Mehrkampf Felix Veichtlbauer

Silber LP Standard Felix Veichtlbauer

Bronze LP Standard Younes Focke

Fazit:

Man kann nicht abwarten, was die Zeit so bringt. Sondern muss selbst aktiv an der 

Zukunft arbeiten, auch wenn das mit neuen oder unangenehmen Aufgaben verbun-

den ist.

Herausforderungen gehören zum Leben, fordern uns und dienen unserer persönli-

chen Weiterentwicklung. Wir betreten Neuland oder stellen fest, dass wir eine Aufga-

be falsch eingeschätzt oder uns selbst überschätzt haben. Wir müssen nun über un-

ser bisheriges „Ich“ hinauswachsen, um diese Herausforderung meistern zu können.

Mit Sicherheit werden auch in der kommenden Saison einige Herausforderungen auf 

uns warten. Diese können wir nur gemeinsam, für unseren Nachwuchs und damit für 

den Schießsport bewältigen.

So sind alle Vereine in der Nachwuchsarbeit gefordert, um den nationalen Anschluss 

gemeinsam zu schaffen.

Ich bedanke mich bei allen, die mich auch in dem vergangenen Jahr unterstützt ha-

ben, ganz besonders bei meiner Familie.

Was ist ein Landeskader?

Ein Landeskader ist eine Leistungssportgruppe auf Landesebene, die besonders talentierte und leis-

tungsorientierte junge Sportlerinnen und Sportler fördert. Die Aufnahme in einen Landeskader ist eine 

Anerkennung für herausragende Leistungen und bietet zahlreiche Vorteile wie:

Spezielle Trainingsmöglichkeiten: Zugang zu professionellen Trainern, spezialisierten 

Trainingsstätten und -programmen.

Teilnahme an Wettkämpfen:  Möglichkeit,  an  nationalen  und internationalen  Wett -

kämpfen teilzunehmen.

Voraussetzungen für die Aufnahme: Die Voraussetzungen für die Aufnahme in einen 

Landeskader variieren je nach Sportart. Allgemeine Anforderungen sind jedoch:

Höchstleistungsfähigkeit: Nachweis herausragender sportlicher Leistungen in Wett-

kämpfen. Gesundheitliche Eignung: Nachweis einer umfassenden medizinischen Un-

tersuchung.

Gold Luftpistole Younes Focke

Silber Luftpistole Felix Veichtlbauer

Silber LP Mehrkampf Elisa Teichert
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Motivation und Leistungsbereitschaft: Bereitschaft, hart zu trainieren und sich konti-

nuierlich weiterzuentwickeln.

Leistungstests: Durchführung von körperlichen und sportartspezifischen Tests.

Gespräch mit dem Trainer: Persönliches Gespräch, um Motivation, Ziele und Eig-

nung zu beurteilen.

9. Referent Flinte – Jürgen Hubbermann 

In diesem Sportjahr konnten wir endlich wieder mit einer größeren „Delegation“ an 

den Jugendverbandsrunden teilnehmen. Die sehr junge Truppe (14-16 Jahre) konnte 

somit die ersten nationalen Erfahrungen sammeln, teilweise schon mit guten Erfol-

gen.

Für die Ranglisten konnten leider keine Schützen begeistert werden, obwohl im Lan-

desverband  durchaus  sehr  gute  Schützen  unterwegs  sind.  Diese  Altersgruppe 

(Junioren II bis Herren/Damen II) hat leider ein großes Problem mit ihrem „Zeitmana-

gement“. Der Sport kommt hier einfach zu kurz. Viele zehren aber noch von erfolgrei-

chen Zeiten im Nachwuchsbereich. Bei dieser Altersgruppe reicht es meistens nur 

noch für die Teilnahme an der BZM und der LVM, Im günstigsten Fall dann noch für 

die DM. Letztendlich ist es aber auch mittlerweile bei vielen jungen Leuten eine Kos-

tenfrage.

Die Beteiligung an den verschiedenen LVM´s war nach wie vor gut: mit knapp 100 

Starts bei den olympischen Disziplinen konnte man zufrieden sein, die Startzeiten 

konnten voll ausgeschöpft werden. Seit einigen Jahren bieten wir auch die FITASC-

Disziplin „Compak-Sporting“ an, die im Prinzip auf jedem Wurfscheibenstand durch-

geführt werden kann. Hier beteiligten sich knapp 30 Schützen aus dem Landesver-

band. Obwohl die sich die FITASC-Disziplinen immer größerer Beliebtheit erfreuen, 

fehlt hier auch wieder der Nachwuchs

Auf der DM in München konnte sich der NWDSB mit einer stattlichen Teilnehmerzahl 

präsentieren. Einige Schützen konnten sich für die Finals, der besten sechs qualifi-

zieren, außerdem sprangen viele gute Platzierungen unter den ersten zehn heraus, 

im Einzeln sowie bei den Mannschaften. Am Ende waren es dann doch noch 3 Gold-

medaillen und eine Bronze-Medaille. Zusätzlich eine Goldmedaille bei der FITASC-

DM

Den Großteil der Starter in den einzelnen Disziplinen (außer Skeet) bilden (leider) die 

Klassen III+IV. Aber nicht nur bei uns, sondern auch auf den nationalen Wettkämp -

fen. Da kristallisiert sich eben heraus, was ich oben schon erwähnt hatte.
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10. Referent Target Sprint – Marco Hahn und 

     Beauftragter Sommerbiathlon – Lars Moikow

Ein Jahr der Erfolge – Der NWDSB feiert 23 DM-Medaillen

Das Sportjahr 2024 war ein Meilenstein für den Nordwestdeutschen Schützenbund in 

den Disziplinen Sommerbiathlon und Target Sprint. Unsere Athletinnen und Athleten 

erzielten herausragende Leistungen und krönten sich mit insgesamt 23 Medaillen bei 

Deutschen Meisterschaften – ein historischer Erfolg, der die erfolgreiche Nachwuchs-

arbeit und das Engagement unseres Verbandes unterstreicht.

Landesmeisterschaften Target Sprint und Sommerbiathlon Einzel sowie Nord- 

Cup in Cuxhaven

Das letzte April-Wochenende stand ganz im Zeichen des Sommerbiathlons und Tar-

get Sprints, als in Cuxhaven/Groden die Landesmeisterschaften sowie der NW-Cup 

ausgetragen wurden. Die altbekannten Strecken boten trotz schwieriger Bedingun-

gen durch Regen und tiefe Böden spannende Wettkämpfe. Insgesamt wurden 195 

Starts verzeichnet, darunter auch Teilnehmer aus den Landesverbänden Westfalen 

und Niedersachsen.

Norddeutsche Meisterschaft

Im  Juni  2024  wurde  die  Norddeutsche Meisterschaft  Sommerbiathlon  Sprint  und 

Massenstart  in  der  "Richard  Schulze"-Biathlonarena  am  Sonnenberg  im  Harz 

ausgetragen. Diese Meisterschaften, die gleichzeitig als Landesmeisterschaften des 

NWDSB dienten, war erneut ein starkes Zeichen der Zusammenarbeit zwischen den 

Landesverbänden Norddeutsch, Niedersachsen und Nordwest. Insgesamt konnten 

unsere Athletinnen und Athleten an diesem Wochenende 24 Medaillen erringen, 

davon 10 im Sprint und 14 im Massenstart. Besonders hervorzuheben sind die Leis-

tungen unserer Nachwuchsklassen, die in vielen Kategorien die Treppchen dominier-

ten.

Im Sprint gelang es Mona Mammen, Pia Stukenberg und Rike Lübbers vom BSV Bö-

sel in der Jugend weiblich, alle drei Medaillen für den NWDSB zu gewinnen. Julian 

Knoll und Luis Jünnemann vom KKSV Wendisch-Evern glänzten mit Gold und Bron-

ze in der Jugend männlich. Auch die Juniorenklassen überzeugten: Christina Bagunk 

und Nele Stöckmann errangen Gold und Bronze bei den Juniorinnen, während Jakob 

Wulf und Jonas Hempen bei den Junioren mit Gold und Silber erfolgreich waren. 

Maike Angermann vom SV Sandkrug krönte sich in der Klasse Damen I zur Nord-

deutschen Meisterin.

Am Sonntag im Massenstart setzte sich der Erfolgskurs fort. Erneut konnten die Ju-

gend weiblich und Jugend männlich alle Medaillen für den NWDSB holen. Pia Stu-

kenberg, Mona Mammen und Rike Lübbers standen in neuer Reihenfolge auf dem 

Treppchen, ebenso wie Luis Jünnemann, Philipp Umland und Hilmer Toren bei den 

Jungen. Auch in den Juniorenklassen und bei Damen I konnte an die Erfolge des 
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Vortages angeknüpft werden. Der erfolgreichste Verein war der BSV Bösel mit acht 

Medaillen, gefolgt vom SV Neuhaus-Carrenzien mit sechs Medaillen und dem KKSV 

Wendisch-Evern mit fünf Medaillen.

DM Target Sprint

Die Deutschen Meisterschaften im Target  Sprint  wurden erstmalig  im Gebiet  des 

NWDSB in Hatten ausgetragen. Die heimische Kulisse und die großartige Unterstüt-

zung durch Fans und Vereine motivierten unsere Sportler zu Höchstleistungen. Mit 

insgesamt  13  Medaillen  war  dies die  erfolgreichste  Target  Sprint-Saison  unseres 

Verbandes.

� Einzelrennen:  Besonders überzeugte Mona Mammen, die in der weiblichen 

Jugend Silber holte, sowie Niklas Winkler mit einer Silbermedaille in der Klas-

se männlicher Schüler.  Weitere Top-Platzierungen in den Schüler-  und Ju -

gendklassen unterstrichen die Stärke unseres Nachwuchses.

� Single Mixed: Im spannenden Wettkampf der Single Mixed-Wettbewerbe hol-

ten Greta Mindermann und Jan-Malte Jarmer Silber sowie Lennja Bokelmann 

und Niklas Winkler Bronze. In der Jugendklasse krönten Mona Mammen und 

Philipp Umland ihre Leistungen mit Gold, während Rike Lübbers und Sebasti-

an Grafe Bronze sicherten.

� Mannschaftswettbewerbe:  Unsere  Schüler-,  Jugend-  und  Juniorenteams 

sorgten ebenfalls für strahlende Gesichter: Gold für die Schülermannschaft 

um Lenja Bokelmann, Jan-Malte Jarmer und Niklas Winkler sowie für die Ju-

gendmannschaft mit Mona Mammen, Julian Knoll und Philipp Umland. Weite-

re Bronzemedaillen in den Junioren- und Erwachsenenklassen rundeten das 

hervorragende Ergebnis ab.

DM Sommerbiathlon

Die Deutschen Meisterschaften im Sommerbiathlon fanden Anfang September  im 

Sauerland statt, ausgerichtet auf der Anlage des SC Jagdhaus. Mit 29 Starterinnen 

und Startern stellte der NWDSB eine starke Delegation. Besonders unsere Nach-

wuchssportler aus den Klassen Schüler und Jugend brillierten:

� Staffelwettbewerbe:  Zwei Gold- und eine Bronzemedaille sorgten für einen 

glänzenden Auftakt. Herausragend war die Leistung der Jugendstaffeln: Die 

männliche Staffel mit Julian Knoll, Luis Jünnemann und Philipp Umland er-

oberte  in  einer  packenden Schlussrunde den  Sieg,  während  die  weibliche 

Staffel des BSV Bösel mit Pia Stukenborg, Rike Lübbers und Mona Mammen 

souverän triumphierte. Die Bronzemedaille der Schülerstaffel (Lucie Hempen, 

Juliane Rüchel und Marlene Konen) komplettierte den Erfolg.

� Sprint und Massenstart: Im Sprint konnten Mona Mammen und Philipp Um-

land ihre Spitzenleistungen wiederholen und wurden Deutsche Meister. Zu-

sätzlich holte Rike Lübbers Bronze. Im Massenstart bewiesen unsere jungen 

Talente  erneut  ihre  Klasse,  während  unsere  Erwachsenen  wertvolle  Wett -
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Kaderarbeit

Ein wichtiger Baustein im Jahresverlauf war die intensive Kaderarbeit im Bereich Tar -

get Sprint, die durch die engagierte Arbeit unserer beiden Kadertrainer:in Imke Seide 

und Lars Moikow auf ein hohes Niveau gebracht wurde. Die gezielte Förderung im 

Bereich Schießen sowie das umfassende Lauf- und Fitnesstraining haben nicht nur 

die individuelle Leistung unserer Athlet:innen gesteigert, sondern auch maßgeblich 

zu den Medaillenerfolgen beigetragen.

Besonders hervorzuheben ist die enge Zusammenarbeit zwischen den Trainer:in und 

den Athlet:innen, die durch eine hohe fachliche Kompetenz und großes persönliches 

Engagement geprägt ist. Diese Arbeit hat nicht nur sportliche Erfolge ermöglicht, son-

dern auch dazu beigetragen, die Motivation und den Teamgeist innerhalb des Kaders 

nachhaltig zu stärken.

Dank und Ausblick

Ein solch erfolgreiches Jahr wäre ohne die tatkräftige Unterstützung vieler nicht mög-

lich gewesen. Unser herzlicher Dank gilt der Geschäftsstelle, der Landessportleitung, 

den Kadertrainern sowie den zahlreichen Vereinen und Familien, die unsere Athleten 

auf  ihrem Weg begleitet  haben.  Ihr  Engagement  und eure Leidenschaft  sind  die 

Grundlage unseres Erfolgs.

Mit Stolz blicken wir auf das vergangene Jahr zurück und mit Zuversicht auf die kom-

menden Herausforderungen. Gemeinsam werden wir weiter daran arbeiten, unsere 

Erfolge auszubauen und neue sportliche Höhen zu erreichen.

Vielen Dank an alle, die diesen Erfolg möglich gemacht haben!

11. Referent Liga und Rundenwettkämpfe – Jens Voß

Die Ligasaison 2023-24 zeigte auf, dass durch die längere Pause doch das eine oder 

andere an Wissen auf der Strecke geblieben ist. So musste ich mehrfach in die Er-

gebnismeldungen eingreifen,  da gravierende Fehler  unterlaufen waren.  Doch das 

hatte keinen Einfluss auf die Ermittlung der Landesmeister 2024.

Landesmeister mit dem Luftgewehr wurde der SV „Glückauf“ Middels. Die Ostfriesen 

setzten sich punktgleich gegen den Landesmeister aus dem Vorjahr, dem SV Wie-

felstede, durch. Entschieden wurde der erste Platz über die Einzelpunkte. Hinter dem 

Spitzenduo sicherte sich der SV Hahn Platz drei.

Mit der Luftpistole setzten sich die Sportler des SV Assel durch. Auch sie verwiesen 

den Vorjahresmeister, den SV Anderlingen, auf Platz zwei. Allerdings nicht punkt -



gleich, denn der SV Assel konnte alle Partien gewinnen. Platz drei ging an die SSG 

Bramgau.

Auch in der zweiten Saison in der Liga Luftgewehr Auflage sicherte sich der SV Stop-

pelmarkt den Titel des Landesmeister. Der Aufsteiger SV Völlenerfehn wurde Vize -

meister. Platz drei erreichte der SV Ladekop.

In der Verbandsliga Luftgewehr wurde der Aufsteiger SV Tell Wechloy ungeschlagen 

Erster und stieg damit direkt in die Verbandsoberliga auf. Punktgleich dahinter lagen 

der SV Rhadereistedt und der SV Aurich Oldendorf, wobei die Rhadereistedter mehr 

Einzelpunkte aufzuweisen hatten und Vizemeister wurden.

Bei den Aufstiegswettkämpfen zur 2. Bundesliga konnte sich leider keine Mannschaft 

für das Unterhaus der Bundesliga qualifizieren.

Unsere Vereine sind in den Bundesligen gut vertreten. Erstligisten mit der Luftpistole 

sind weiterhin der SV Bassum v. 1848 und der SV Schirumer Leegmoor. In der 2. 

Bundesliga Luftgewehr starten mit dem SV Ladekop und dem SV Bramstedt zwei 

Mannschaften. In der 2. Liga Luftpistole stellen unsere Vereine mit den Mannschaf-

ten des SV Haendorf und dem SV Bassum v. 1848 II ebenfalls zwei von acht Mann-

schaften. Der SV Ocholt-Howiek musste in der letzten Saison den Abstieg in die Ver-

bandsoberliga antreten.

Auch wenn die Anmeldungen erst  spät eingingen, war die Beteiligung für die KK 

Rundenwettkämpfe wieder sehr gut. Es wäre schön, wenn wir wie in 2024, wieder 

neue Gesichter auf dem Stand begrüßen könnten.

Die Mannschaftswertung KK Liegend gewann der SV Burweg. Auf den Plätzen folg-

ten der SV Stoppelmarkt und der SV Barkhausen. In der Einzelwertung setzte sich , 

wie im Vorjahr, Marco Hummler vom SV Burweg an die Spitze der Tabelle. Ihm folg -

ten Stephan Schoppe, ebenfalls Burweg und Sylvia Beuse vom SV Stoppelmarkt. Im 

Wettbewerb KK 3x20 gingen alle Medaillen an die SGi Steinkirchen. Marco Hummler 

lag auch hier vorn. Ihm folgten Stephan Schoppe und Jann-Gerhard Benjamins auf 

den Plätzen.

Im Juli fand das Treffen der Ligavereine statt. Es galt, neue Vereinsvertreter für den 

Ligaausschuss zu wählen und die Neuigkeiten für die Saison 2024-25 abzuklären.

Der Ligaausschuss traf sich am 25. Juli, um die Anpassungen in der Ligaordnung 

vorzunehmen, die sich durch Änderungen in der Ligaordnung des DSB ergeben hat-

ten oder von den Vereinen angeregt wurden.

Die Saison 2024-25 läuft, jetzt zum Zeitpunkt, wo ich diesen Jahresbericht schreibe, 

noch. Daher mehr zur Liga 2024-25 im nächsten Jahresbericht.

Ich möchte hier noch einmal meinen ausdrücklichen Dank an all die Ehrenamtlichen 

aussprechen. Sei es die Kampfrichter, die Mannschaftsführer oder die Helfer bei den 

Heimwettkämpfen. Ohne euch würde eine Liga nicht durchführbar sein!

Ich wünsche allen Sportlern allzeit Gut Schuss und immer alle ins Gold
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12. Referenten Aus- und Fortbildung – Thorsten Stein

Trainer Aus- und Fortbildung

Das Jahr 2024 war ein äußerst ereignisreiches Jahr für unsere Ausbildungsangebo-

te. Hier sind einige Highlights aus unserem bisherigen Programm: Ein neues Projekt, 

die „Eintägigen Hospitationen im Rahmen eines Landeskaderlehrgangs (LK-F Ge-

wehr)“, hat sich als großer Erfolg unter den Fortbildungen erwiesen. Das Angebot un-

seres Beauftragten für Leistungssport, Marcus Hemmelskamp, wurde bei den Trai-

nerfortbildungen im Bereich Gewehr sehr gut angenommen, sodass wir dieses Ange-

bot auch im Jahr 2025 fortführen werden.

Darüber hinaus haben wir erneut Fortbildungen in verschiedenen Bereichen angebo-

ten, darunter Kampfrichterausbildung sowie Trainer-C-Lehrgänge für Gewehr, Pisto-

le, Vorderlader, Bogen und Blasrohr. Zu den Inhalten der Fortbildungen zählten unter 

anderem das Auflageschießen, die Prävention sexualisierter Gewalt im Sport, Grund-

lagen der Sportbiologie und Ernährung sowie Technikmodelle für die Sportpistole. 

Wie man sieht, erweitern wir unser Angebot kontinuierlich.

Ein besonderes Highlight waren unsere diesjährigen Ausbildungen im Bereich Trai-

ner-C Leistungssport. Wir haben drei Kategorien gleichzeitig angeboten, was für An-

drea Mehlhop aus der Geschäftsstelle eine enorme Herausforderung darstellte, die 

sie jedoch mit bemerkenswerter Professionalität gemeistert hat. Ein herzliches Dan-

keschön an Andrea! Die Ausbildungen in Bogen-, Gewehr- und Pistole fanden paral-

lel statt. Es galt, geeignete Räume zu organisieren und Schützenstände für die prak-

tischen Inhalte bereitzustellen – alles verlief reibungslos.

Eine weitere Herausforderung stellte der Bereich Sportpsychologie dar. Viele Fach-

leute beschäftigen sich mit diesem Thema, doch nur wenige werden vom DOSB/DSB 

für  unsere Ausbildungen zugelassen.  Glücklicherweise konnten wir  mit  Sebastian 

Frank einen hervorragenden Referenten gewinnen. Einige Unterrichtseinheiten wur-

den zusammengelegt, sodass die Teilnehmenden die Möglichkeit hatten, sich gegen-

seitig kennenzulernen. Die Chemie stimmte sofort – man merkte schnell, dass wir 

alle Sportschützen sind.

Die nächsten Trainerlehrgänge im Bereich „Breitensport“ sind bereits für 2025 in Pla-

nung, sodass wir dort weitermachen können, wo wir 2024 aufgehört haben.

Waffensachkundeausbildungen innerhalb des NWDSB

Im Rahmen der Ausbildungsrichtlinien haben wir mit der Überarbeitung der Grundla-

gen für die Waffensachkundeausbildung begonnen. Zunächst haben wir uns mit den 

Zulassungen von Ausbildern, Referenten und Prüfern des NWDSB beschäftigt.
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Eine weitere wichtige Herausforderung, die wir derzeit angehen, besteht darin, die 

gesamte Ausbildung im Landesverband auf ein einheitliches Niveau zu bringen, um 

eine vergleichbare Ausbildung zu gewährleisten.

Als ersten Schritt haben wir den Fragenkatalog zur Waffensachkunde überprüft. Da-

bei stellten wir fest, dass die vom Gesetzgeber geforderten Fragen fehlten, bei denen 

die Teilnehmenden ihre Antworten schriftlich ausformulieren müssen. In diesem Zu-

sammenhang wurde auch der Inhalt der Ausbildungen diskutiert.

Um nicht  das  Rad  neu  zu  erfinden,  haben  wir  Kontakt  zum Württembergischen 

Schützenverband aufgenommen, der über eine fortlaufend aktualisierte Ausbildungs-

mappe verfügt, die sich als optimal für unsere Zwecke erwies.

Im Lehrausschuss haben wir beschlossen, einen Antrag an den Vorstand zu stellen, 

um diese  Ausbildungsmappe sowie den dazugehörigen Fragenkatalog des 

Württembergischen BSV als Grundlage für unsere Waffensachkundeausbildung zu 

integrieren.

So konnten wir in einem Schritt alle relevanten Aspekte abdecken. Das Präsidium 

des NWDSB hat unserem Antrag zugestimmt, sodass wir Ende Januar mit der Vor-

stellung beginnen können und die Mappe inklusive Fragenkatalog am 1. März 2025 

eingeführt werden kann.

Es liegt noch viel Arbeit vor uns, aber ich bin zuversichtlich, dass wir unseren Zeit-

plan einhalten können!

13. Referentin Kampfrichterwesen – Rita Mehl

….und schon wieder ist ein Jahr zu Ende.

Auch in 2024 hatten wir erneut das Problem, dass die Bereitschaft zur Mitarbeit bei 

Wettkämpfen sich nicht  wesentlich verbessert  hat.  Leider haben sich auch einige 

Kampfrichter aufgrund ihres Alters bzw. aus gesundheitlichen Gründen aus dem akti-

ven Kampfrichtergeschehen abgemeldet.

Doch wie sagt man immer so schön: „Die Hoffnung stirbt zuletzt.“

Beim diesjährigen Kampfrichter-Grundlehrgang (in Kooperation mit dem WSB) hatten 

sich insgesamt 21 Personen eingefunden. 10 Teilnehmer waren aus dem NWDSB. 

Die Prüfung wurde von allen mit Bravour bestanden.

An dieser Stelle bitte ich nochmal alle:

Macht weiterhin Werbung für die Kampfrichterausbildung!

Wir benötigen dringend Nachwuchs!

Nach langer Zeit fand dieses Jahr mal wieder ein Kampfrichterforum in Bassum statt. 

Hier hatten sich erfreulicherweise über 40 Teilnehmer eingefunden. Es wurde munter 
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positiv und konstruktiv diskutiert und die Änderungen der neuen Sportordnung unter 

die Lupe genommen.

Auf eine erfolgreiche Saison 2025!

14. Referent Armbrust – Klaus Denks

Vom 15. bis 17. März 2024 fand in Frankfurt die Ausscheidung für die Nationalmann-

schaft Armbrust 10 Meter statt.

Es nahm Robert Strauch teil, schaffte aber nach 3 guten Durchgängen den Sprung in 

die Nationalmannschaft  nicht.

Auf der LM hatten wir insgesamt 22 Starts.

Die Qualifikation der 10m Nationalkaderschützen für den World Cup fand in Olden-

burg beim SV Etzhorn statt.

Klaus Denks hat sich mit der 30 Meter Armbrust in die Nationalmannschaft qualifi-

ziert, nahm aber dann an der Ausscheidung in München für den World Cup nicht teil.

Auf der DM in München belegte die Mannschaft vom SV Neuenlandermoor mit den 

Schützen Robert Strauch, Michael Becker und Robin Schröder Platz 2 in der Klasse 

Herren III

Klaus Denks vom SV Neuenlandermoor belegte in der Einzelwertung den 4. Platz in 

Herren II und Anke Hostmann vom SV Etzhorn den 5. Platz in Herren III.

15. Referent Vorderlader – Rainer Thamm

Unterhebel – DSB SpO 1.56 und 1.57

Wieder konnten Ende Juni die beiden Landesmeisterschaften für Unterhebelgewehr 

(Lever Action) erfolgreich durchführt werden. Entsprechend der Ausschreibung und 

Sportordnung wurde nach Kalibern getrennt für KK (.22 lfb/ Randfeuerpatronen) und 

für Zentralfeuerpatronen (ZF) in jeweils zwei Altersklassen gestartet. Die Durchfüh-

rung erfolgt an zwei Wettkampfstätten an zwei aufeinanderfolgenden Tagen.

Es gab eine wesentliche Neuerung: Auch beim KK Wettbewerb wurde die Zeit pro 

Serie auf 50 Sekunden reduziert. Ein entsprechender Antrag unseres LVs wurde vom 

Sportausschuss des DSB positiv  entschieden.  Für  Zentralfeuer  wurde die Zeitbe-

grenzung bereits 2023 auf 50 Sekunden reduziert.

Das aktualisierte Wettkampfprogramm (2 x 20 Schuss) umfasst derzeit je 4 Serien á 

5 Schuss Stehend und weitere 4 Serien Knieend in jeweils 50 Sekunden auf die 

Scheibe Nr. 4 (Freie Pistole) Entfernung 50 Meter.
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Die Landesmeisterschaften

Auch 2024 stand für den Bereich 1.56 UHR-KK die Anlage der SSG Bad Rothenfelde 

zur Verfügung. Als offener Stand mit Meyton-Anlagen boten sich hier ähnliche Bedin-

gungen wie bei der Deutschen Meisterschaft in Hannover, die Wetterbedingungen 

waren trocken und sonnig aber kühler als im Vorjahr.

Die Beteiligung stieg auch in diesem Jahr leicht an, allerdings gab es krankheits-

bedingte Ausfälle. Tonangebend waren erneut die Teams aus Meppen, mit Ergebnis -

sen über dem DM-Qualifikationsniveau. Daneben erreichten die jeweiligen Landes-

meister,  darunter Meppens 1.  Vorsitzender  Kai  Groth die  Qualifikation zur  DM in 

Hannover. Andre Hüser sicherte sich den Titelgewinn in Herren I, während Kai Groth 

sich den Titel Herren II sicherte. In der Mannschaftswertung das Team von Meppen 

mit erfolgreicher Titelverteidigung.

Und bei der DM keine Spur von Dornröschenschlaf – sondern neue Top Beteiligung 

und Rekorde – ganz vorn das Rheinland, Bayern und Hessen.

Für die DM in Hannover im September war ein deutlich ansteigendes Niveau zu ver-

zeichnen

– für eine Top Ten Platzierungen waren 350 Ring in beiden Klassen gesetzt. Der Ti -

tel Herren II fiel mit satten 380 Ringen.

Von den NWDSB-Vereinen konnten in diesem Jahr zwei Mannschaften aus Meppen 

und Osnabrück starten und Platzierungen im Mittelfeld erreichen. Der etwas dynami-

schere Zeitablauf der Serien wurde von allen Beteiligten positiv aufgenommen.

DM Teilnehmer Kai Groth und Vorsitzender des SV Meppen sieht in den beiden UHR 

Wettbewerben als echte Bereicherung und ein attraktives Alternativangebot. „Alles ist 

etwas einfacher und damit auch deutlich kostengünstiger.“

Zum Schluss ein kleiner Wermutstropfen: Die Suche nach einem zentraleren Austra-

gungsort dieser LM im NWDSB blieb auch für 2025 ergebnislos.

LM UHR Zentralfeuerpatronen 1.57 50 Meter

Der Wettbewerb 1.57 UHR für die Zentralfeuerpatronen wurde auf der Standanlage 

in Osnabrück ausgetragen. Der Austragungsmodus gleicht dem des KK-Wettbewer-

bes, nur wird traditionell auf Papierscheibe (Nr.4) geschossen. Auch hier ist ein leich-

ter aber stetiger Anstieg der Teilnehmerzahlen zu verzeichnen.

Sportlich setzten diesmal die Schützen des SV Lustgarten die Akzente: Den Titel si-

cherte sich hier Norbert Ruschke vor Kai Groth, der ringgleich mit Martina Lingemann 

auf Platz 2 belegte.

Die Wettkampfleitung lag wieder in bewährten Händen von Monika Freker-Thamm 

(Osnabrück) und Heinz Bahns (Meppen).

Zukunftsmusik – Neue Vorstellung von Wettbewerben als NWDSB-Cup

An beiden Wettkampftagen bestand erstmals  die  Möglichkeit,  Kurzwaffen-Wettbe-

werbe wie Single Action Revolver KK und GK zu testen.
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Diese Wettbewerbe gehören im Nachbarverband NSSV bereits zum offiziellen LM- 

Programm. Während der LM wurden diese Möglichkeiten ausgiebig genutzt.

Der Sportausschuss hat diese und weitere Wettbewerbe für Sportjahr 2025 in das 

Rahmenprogramm aufgenommen.  Ziel  ist,  diese Wettbewerbe in  die  Liste  B des 

NWDSB aufzunehmen.

Zudem wurde für den 25 Meter UHR KK Wettbewerb ein Antrag beim BVA auf Auf -

nahme in die Liste B des NWDSB gestellt. Ziel ist hier, Rechtssicherheit zu schaffen.

Geplant ist auch, entsprechende Seminare zur Etablierung im Wettkampfprogramm 

in 2025 durchzuführen.

SpO - 7.0 - Vorderlader – Saison 2024

Als Saisonauftakt stand wie im Vorjahr eine Trainingsmaßnahme für die Kugelaus-

wahl auf dem Programm. Geplant war diese wieder in Kooperation mit anderen Aus-

wahlteams – wegen der DM dort – für den Bundestützpunkt in Hannover Wilkenbur-

ger Straße. Trotz positiver Signale im Vorfeld gab es letztlich eine Absage. Auch ein 

erneuter Versuch zum Jahresende 2024 endete mit gleichem Ergebnis. Das ist sehr 

unbefriedigend, denn es mindert die Qualität der Vorbereitung für unsere Kugelschüt-

zen und gerade in diesem Bereich haben wir gegenüber den süddeutschen Verei-

nen/Verbänden Aufholbedarf.

Dass wir dennoch daran sind, zeigte sich im Saisonverlauf.

Durchgeführt werden konnte eine Lehrmaßnahme „Einführung in das sportliche VL- 

Schießen“ in Osnabrück. Neben einer Überprüfung der persönlichen Ausrüstung war 

auch der Stehend Anschlag sowohl Freihand als auch Auflage praktisches Thema.

Für die Betreuung standen neben aktiven Schützen der VL-Landesauswahl auch das 

VL- Kampfrichter-Team zur Verfügung. Diese diente auch als Testveranstaltung. Als 

Ergebnis steht diese Maßnahme ab 2025 für Bezirke und Vereine auf Anfrage zu 

Verfügung.

Ausscheidung für die Nationalauswahl Vorderlader Ziel war diesmal die Qualifikation 

für die WM in Italien

Traditionell Anfang Mai startet der DSB mit der Rangliste, welche diesmal wieder in 

Wiesbaden-Dotzheim für die Wurfscheiben-Wettbewerbe ausgetragen wurde, wäh-

rend die Kugelwettbewerbe kurzfristig nach Darmstadt verlegt wurden, da die Stan-

danlage der Wiesbadener Schützengilde in Klarenthal nicht die erforderliche Abnah-

me erhalten hatte.

Wie im Vorjahr nahmen wieder die vier Top VL-Flintenschützen des NWDSB: Alfred 

Bloem, Günter Hörmeyer, Roland Robben und Dirk Willms teil. Für Dirk Wilms als 

amtierender Europameister stand das Ziel „Qualifizierung“ außer Frage, erhöht aber 

auch den persönlichen Leistungsdruck. Und dem Europameister gelang erneut der 

Sprung ins Nationalteam.
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Für Dirk wurde es wieder ein bewegtes Sportjahr. Auf der DM sicherte er sich Bron-

ze, das sorgte für Vertrauen. Und dann die WM: Mit der Steinschlossflinte/Manton 

„R“ wurde Dirk Mannschaftsweltmeister im Team mit Sabrina Rager und seinem EM-

Kollegen Franz Lotspeich.

In diesem Zusammenhang wieder der Hinweis, dass sich das Vorderlader-Programm 

des internationalen Verbandes MLAIC deutlich von dem nationalen Vorderlader-Pro -

gramm

unterscheidet. So kennt man dort kaum Alters- oder Geschlechtsunterscheidungen in 

den Wettbewerben, sondern trennt nach Originalen (O) und Repliken (R) im jeweili-

gen Wettbewerb. Ob in „O“ oder „R“ gestartet wird, muss vorher vom Schützen/Team 

festgelegt werden. Ein Start in beiden Kategorien ist nicht möglich. Meisterschaften 

sind für Außenstehende zudem etwas unübersichtlich, da sowohl Einzelwettbewerbe 

als auch Mannschaftswettbewerbe unterschiedliche Namen haben.

Während im Wurfscheiben-Bereich zwei Wettbewerbe notwendig sind, ist das Qualifi-

kationsprogramm in den Kugelwettbewerben deutlich umfangreicher.

Zudem ist das Wettbewerbsprogramm deutlich verändert im zeitlichen Ablauf und Art 

des Wettkampfes. Es entspricht dem Stand der DSB SpO Stand 1994 (13 Schuss 

Programm/30 Minuten/keine Probe/3 Streicher). Danach ging man national (Probe/15 

Schuss/40 Minuten) eigene DSB-Wege.

Einschub - Antrag BA-Sport Internationales Programm

Ein Antrag auf Wiederaufnahme des 13 Schuss Programms als Meisterschaftspro-

gramm wurde 2024 vom BA Sport DSB abgelehnt – obwohl es auch bei der moder-

nen DM auch zwei Wertungen (Olympisch/National) gibt.

Rangliste VL Fortsetzung

Zur Teilnahme an der nationalen Rangliste (Kaderausscheidung) liegen die ausrüs-

tungstechnischen Anforderungen für den Kugelbereich (Kurz- und Langwaffen) mit 

mindestens drei eher fünf Disziplinen sehr hoch.

Wie VL-üblich erfordert hier jeder Wettbewerb eine eigene Ausrüstung (Gewehr/Pis-

tole) mit unterschiedlicher Art (Zündung, Verwendung), die sich zum Teil aber noch 

deutlich vom nationalen Programm unterscheiden. Und daher zusätzlich beschafft 

werden muss. Zudem liegt ein Schwerpunkt für Gewehrschützen auf den dort zahlrei-

chen Liegend-Wettbewerben 100 Meter.

In unseren Landesverband ist  seit  Jahren das Fehlen/der Wegfall  geeigneter 100 

Meter-  Anlagen  mit  entsprechenden  Kapazitäten  ein  großes Handicap.  Auch  der 

Bundesstützpunkt Hannover steht dafür nicht zur Verfügung. Entsprechend aufwen-

dig und langfristig gestaltet sich hier die Heranführung von Schützen.
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Die Titelkämpfe 2024

Damit kommen wir zu den nationalen Meisterschaften im Bereich Vorderlader: Unter-

schieden wird neben Altersklassen zudem nach Zündsystemen wie Perkussion und 

Steinschloss sowie Entfernungen und Anschlägen.

Aufgrund der Schießstandsituation im Landesverband fand die Landesmeisterschaft 

an zwei verschiedenen Orten statt. Die Flintenschützen trafen sich wieder in Dölling-

hausen/Merzen,

hier konnten wir nach längerer Pause auch die 100-Meter-Liegend Wettbewerbe er-

folgreich durchführen. Bei einigen der Favoriten lief es nicht immer wie geplant, dafür 

konnten Newcomer punkten.

Cuxhaven - Schießstandanlage des SV Ritzebüttel – war auch 2024 von unseren VL- 

Schützen die gewünschte Austragungsstätte.

Wie im Vorjahr auch hier nochmal mein besonderer Dank unserem Schießstands-

achverständigen  Hartmut  Detjen  für  seine  wiederholte  Unterstützung  im  Vorfeld. 

Ebenso der Geschäftsstelle, insbesondere Malte Scheßelmann für die Unterstützung 

der gesamten LMs.

Wegen plötzlicher Erkrankung von Präsidenten Michael Sepcke mussten die Ritze-

bütteler improvisieren – und das gelang sehr, sehr gut. Stellvertretend geht der Dank 

an Vizepräsident Tobias Pfefferer und das Team des SV Ritzebüttel, allen voran Ka -

tharina und Rita Sepcke, sowie Vorderlader-Urgestein Hans-Dieter Lecour.

Damit hatte das LM-Orga-und Kampfrichter Team den Kopf für die Wettbewerbe frei 

und  konnte  wieder  eine  „Meisterhaft  gelungene“  LM  durchführen.  Unseren  ganz 

herzlichen Dank

- es wird uns als gelungener Abschluss der LM in Cuxhaven in Erinnerung bleiben. 

Gewohnt gut wieder die Leistungen in den Freihandwettbewerben wie PG und PP. 

Und erstmals seit Jahren wieder vertreten die Steinschloss-Muskete.

Auflage + Duell – NWDSB Cup Wettbewerbe im Rahmen der LM

Erstmals gab es im Rahmen der LM unter der Flagge „NWDSB Cup“ Auflage mit 

dem Perkussionsgewehr. Erstaunt stellten hier einige Schützen fest, welches Poten-

zial noch in ihren Büchsen schlummert. – Nun im 2025 gehört dies zum LM Rahmen-

programm, ebenso neues gab es beim Perk.-Revolver das Programm „Duell/Zeitse-

rie“.

Für 2025 ist die Durchführung als Rahmenprogramm inzwischen beschlossen, au-

ßerdem wurden hier weitere Wettbewerbe aufgenommen. Vorrangig handelt es sich 

um Unterscheidung in bereits bestehenden Wettbewerben, um z. B. ausrüstungsmä-

ßig nicht Äpfel mit Birnen zu vergleichen. Als Nebeneffekt können Disziplinein- und 

-umsteiger davon profitieren.

Und erneut konnten wir einen Anstieg der DM-Qualifikationen verzeichnen: Zwei Ge-

wehrmannschaften (Perkussion),  eine Steinschlossgewehrmannschaft,  sieben Ein-
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zelstarts. Bei den Flinten qualifizierte sich eine Mannschaft und ein Einzelschütze zur 

DM. Wie schon 2023 übernahm Heinz Bahns auch 2024 die Betreuung der Flin-

tenschützen in Wiesbaden, während Monika Freker-Thamm die „Haus- und Schüt-

zenbetreuung“ in Hannover leitet.  Der NWDSB Treffpunkt Arnumer See liegt  ver-

kehrsgünstig fünf Minuten vom Bundesleistungszentrum entfernt und wurde sehr gut 

angenommen. Daher steht er auch für die Saison 2025 wieder zur Verfügung.

DM-Vorderladerflintenwettbewerbe – „die Harener“

Wie zuvor erwähnt, auch diese fand in Wiesbaden statt – und gleich vorweg –war 

besser betreut als die Rangliste. Doch die hohen Temperaturen bereiteten gerade 

den  Steinschlossschützen  große  Sorgen  –  es  zündet  häufig  nicht,  Steinwechsel 

sonst eher selten, wurden schon nach wenigen Schüssen zur Routine. Wie schon er-

wähnt gewann Dirk Willms Bronze mit der Steinschlossflinte.

Kleiner Wehmutstropfen: Mannschaftsmäßig wurde Haren zwar Vizemeister,  doch 

unterbrach dies auch die Serie von acht Mannschaftstiteln mit der Steinschlossflinte 

hintereinander (!) – nun, Silber ist auch eine Medaille!

Nun, der spätere Weltmeistertitel von Dirk war dann doch mehr als nur Balsam auf 

die Seele

– und das nicht nur für die Harener.

Nebenbei bemerkt war diese WM wettermäßig eine der heißesten Veranstaltungen in 

der Geschichte des Vorderladersports – das Thermometer stieg teilweise bis auf 38 

Grad. Wie in Wiesbaden brauchte das für die Steinschlossschützen wieder jede Men-

ge Versager mit sich. Und damit zum Ortswechsel nach Hannover DM.

Kugelwettbewerbe – Bundesleistungszentrum Wilkenburger Straße Hannover Zum 

zweiten Mal war Hannover Austragungsort – und diesmal mit ähnlich hohen Tempe-

raturen, als von Pforzheim über mehr als drei  Jahrzehnte gewohnt.  Und unseren 

Nordwestlern gefiel es in Hannover, das zeigte zum einen die Stimmung unter den 

Schützen, aber auch das im Vergleich zu den Vorjahren gestiegene Leistungsniveau.

Hauchdünn auf Platz vier: Mit 142 Ringen lag Norbert Ruschke im Perkussionsge-

wehr (50 Meter/Herren IV) auf Platz vier – ringgleich mit Platz zwei und drei. Erst in 

der Messung hatte der Vizepräsident des SV Lustgarten das Nachsehen. Dennoch 

ist das die bisher beste Einzelplatzierung für NWDSB in diesem Wettbewerb.

Perkussionsgewehr  50  m stehend  Damen,  nach Schwangerschaft  und  Krankheit 

schaffte Monja Lingemann bei gleicher Leistung wie im Vorjahr immerhin Platz 10, 

die Konkurrenz der Damen lag im Leistungsniveau diesmal halt höher. Und es war ja 

noch nicht Saisonabschluss…

Nicht ganz so dicht am Treppchen, diesmal die Kurzwaffen Schützen, aber auch hier 

steigende Teilnehmerzahlen.

Die Mehrzahl der Starts entfiel auf Schützen des SV Lustgarten Osnabrück, Einzel-

starter kamen aus Leer und Diepholz.

72. Landesschützentag des NWDSB in Diepholz 72. Landesschützentag des NWDSB in Diepholz 



72. Landesschützentag des NWDSB in Diepholz 72. Landesschützentag des NWDSB in Diepholz 

D-Cup – Ausrichter die Bundesstützpunkte Hannover-Wilkenburg und Mün-

chen

Als Saisonabschluss nahmen wir dann mit sechs Kugelschützen und zwei Flinten-

schützen am Deutschland-Cup teil. Austragungsorte waren München und Hannover

Das Wetter typisch norddeutsch feucht und kalt – Herbstwetter eben – Pudelmützen 

und dicken Wollpullover hatten Saison.

Und damit ein Blick auf den Wettkampfverlauf - Kugel-Wettbewerbe Hannover Für 

unser Team also fast ein Heimspiel: und endlich mit einer Aufstellung die alle Wett -

bewerbe abdeckte – zumindest bis drei Tage vor dem Start. Dann musste Christoph 

krankheitsbedingt absagen – und damit zerstoben dessen Hoffnungen auf eine DM 

Revanche ebenso wie die Platzierungschancen für unser Team – glaubte ich zumin -

dest.  Und dann der Überraschungscoup im 50 Meter Wettbewerb Perkussionsge-

wehr: Gleich drei Schützen gelang die persönliche Saison-Bestleistung. Den Anfang 

machte Martina Lingemann mit 140 Ringen, Norbert Ruschke schoss zeitgleich 144 

Ringe und einen Start später gelangen Monja Lingemann 145 Ringe. Und hat sich 

dabei einfach an die Ansage des Trainers/Referenten – „Storky ist nicht  da, jetzt 

musst du Norbert packen“ gehalten hat…

Zu unserer Überraschung bedeutet das Platz 3 bei den Mannschaften (alles offene 

Klasse) vorn natürlich Bayern, an zwei – auch eine Überraschung – Baden und wie 

zuvor erwähnt das Team aus Nordwest!

Während die weiteren Gewehrschützen das erwartete Leistungsniveau bestätigten, 

befindet sich die Auswahl der Kurzwaffen-Schützen im personellen Neuaufbau. Der 

aus einer Kombi von erfahrenen Schützen (Jürgen Bödeker, Ewald van Rüschen) 

und Nachrückern besteht.

Schon aufgrund der Vielzahl der Kugelwettbewerbe und der damit verbundenen grö-

ßeren Mannschaftsstärken sind die Erfolgschancen für unseren Verband zwar gerin-

ger, so belegten wir diesmal den achten Platz in der Mannschaftswertung

Da der Kugelbereich viele Jahre nicht mehr beim D-Cup vertreten war, braucht es 

Zeit den Ausrüstungs- und Leistungsrückstand gegenüber den anderen Landesver-

bänden aufzuholen. Der Anfang ist gemacht.

Das gemeinsame Bankett fand im „Leonardo Hannover“ statt. Die An- und Abreise 

erfolgte geschlossen per Sammeltaxi. Kurz vorweg, schon beim Eintreten zeigte sich 

- diese Wahl war ein Volltreffer: ein sehr festlich geschmückter Saal, bot dann nicht 

nur ein Top Büfett, sondern auch den entsprechenden Rahmen für die Siegerehrung. 

Allerdings war es hier für Referent Rudi Matsche bedauerlicherer Weise ein Einzel-

spiel: NSSV Sportleiter Reinhold Zimmer war leider verhindert.

Beim obligatorischen Wettkampf der Referenten, diesmal in der Disziplin Perk.-Pisto-

le belegte der NWDSB-Referent den letzten Platz von 12 Schützen – und erhielt wie 

von



Monika gewünscht - die bekannte Laterne. Und damit führten wir dann die Referen-

ten durch den Festsaal.

Wurfscheibe

Die Anlage in München dürfte allen zumindest aus der Ansicht bekannt sein. Berufs-

bedingt konnten zwei Schützen nicht starten, vor Ort wurde eine Mannschaft mit den 

NSSV Schützen gebildet. Dirk traf hier wieder auf seine DSB Teamkollegen der WM-

Mannschaft: sie haben Sabrina natürlich gewinnen lassen…Und Dirk und Alfred ver-

traten den NWDSB in würdige Weise, was in der Gesamtwertung in einem dritten 

Platz resultierte.

Auf  der  Agenda  2025  steht  neben  den  Meisterschaften  der  weitere  Aufbau  von 

Schützen für die  NWDSB -Auswahlmannschaft-Vorderlader.  Dazu wird der  einge-

schlagene  Weg  weitergeführt  werden,  und  durch  entsprechende  Praxislehrgänge 

und Vergleichswettkämpfe organisatorisch unterstützt.

Und damit kommen wir zum Schluss - der Erfolg einer gelungenen Saison hat viele 

Väter: Daher gilt allen, die dazu beigetragen haben, an dieser Stelle mein herzlicher 

Dank.

Und damit den Schützen für die Motivation und Leistungsbereitschaft, den Helfern in 

allen Funktion für ihre Tatkraft und Unterstützung, das schließt sowohl die Bezirks- 

als auch Landesreferenten, Trainer und Kampfrichter ebenso ein, wie Vereins- oder 

Kreispräsidenten und natürlich der Sportleitung, den Mitarbeitern der Geschäftsstelle 

und last but not least dem Präsidium.

Ich schließe mit dem traditionellen Gruß der Vorderschützen: Keep your Powder dry 

– Haltet euer Pulver trocken!

16. Referent für Breitensport und Tradition – Marco Thies

Das Königsschießen ist eine Traditionsveranstaltung, Tradition ist neben dem Sport 

das wichtigste Standbein unsere Schützenvereine.

Unter diesem Motto sehe ich das jährliche Königsschießen auf Landes und Bundes-

ebene. Ich möchte noch einmal darauf hinweisen, dass im Prinzip jedes Mitglied un-

seres Landesverbandes am Königsschießen teilnehmen kann. Jeder Verein kann ei-

nen Teilnehmer pro Klasse zum Vorkampf entsenden. Für das Königsschießen 2024 

werden wir wieder in allen Klassen nicht nur mit dem Luftgewehr, sondern auch wahl-

weise mit der Luftpistole schießen.

Landesverbandskönige des NWDSB wurden im Jahre 2024.

Landesschützenkönig Malte Schleßelmann EW

Landesdamenkönigin Christina Gerdes OL
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Landesjugendkönigin Celina Kuck STD

Landesalterskönig Jan Denker HOY

Landesalterkönigin. Susanne Hansen STD

Die drei besten Teilnehmer/innen einer jeden Klasse qualifizieren sich für das Lan-

deskönigsschießen des Schützenbundes Niedersachsen. Voraussetzung ist die Mit-

gliedschaft im Landes Sportbund Niedersachsen. In Hannover haben unsere Teil -

nehmer/innen sehr erfolgreich abgeschnitten.

Mit einem Teiler 20,24 konnte sich Nico Theeßen vom SV Hubertus Victorbur durch -

setzen und ist Schützenkönig der Niedersachsen 2024.

Zoe Cordes heißt die neue Jugendkönigin. Zoe kommt aus der Kaderschmiede des 

SV  Bramstedt.  Mit  einem  Teiler  10,04  konnte  sich  Zoe  vor  der  Konkurrenz 

behaupten.

In der Altersklasse hat Jan Denker mit einem Teiler 14 den dritten Platz belegt.

Das Highlight war für uns das Bundeskönigsschießen in Bassum. Wir zeigten uns als 

hervorragender Gastgeber. Hans-Heinrich von Schönfels (DSB Präsident) bedankte 

sich bei  Frank Pingel  „für  die  perfekte Organisation des Bundeskönigsschießens“ 

weiterhin sagte er:

„Wir haben uns bei Euch sehr wohlgefühlt.“

Christina Gerdes vom Oldenburger Schützenbund erreichte bei den Erwachsenen 

den 14. Platz, und Celina Kuck vom Bezirk Stade belegte in der Jugendklasse einen 

beachtlichen 5. Platz.

Die Böllerschützen der Bürgerartillerie Cloppenburg feuerten zu Ehren der Könige ei-

nige Salutschüsse ab. Anschließend begann der Bundeskönigsball mit einem präch-

tigen Fahneneinmarsch, bei  dem die Standarten aller Landesverbände präsentiert 

wurden.  Nach der  Proklamation der  Bundeskönige sorgten die  Partyband Sunset 

Four und DJ Mario für musikalische Unterhaltung, so wurde ausgelassen bis in die 

Morgenstunden gefeiert und das Tanzbein geschwungen.

Als weiteres Standbein des Breitensports wird in jedem Jahr der bundesweite Wett-

bewerb des DSB-Pokals ausgetragen.

Die Finalwettkämpfe im Auflage-Schießen wurden im Bayrischen Sondersfeld ausge-

tragen. Wo der SV Haendorf mit der Mannschaft den 4. Platz belegte. In der Einzel-

wertung hat Stefan Habekost den 1. Platz erreicht.

Ich bedanke mich zum Schluss bei allen Schützenmitgliedern und besonders bei Vol-

ker Kächele und der Geschäftsstelle, die mich bei meiner Arbeit für unseren Verband 

tatkräftig unterstützt haben. Ich freue mich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.
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17. Referent Lichtschießen – Gerd Harzmeier

Im Februar 2024 tagte der Bundesausschuss Sportschießen in Wiesbaden. Auf An-

trag des NWSDB wurde beschlossen, im Jahr 2025 die erste Deutsche Meisterschaft 

im Lichtschießen auszuschreiben und durchzuführen. In den Disziplinen Lichtgewehr, 

Lichtpistole und Lichtgewehr 3x10 sollen sich die Schüler II und III über die jeweiligen 

Landesmeisterschaften qualifizieren. Die DM Lichtschießen soll zukünftig Ende Juli, 

Anfang August in der Mitte Deutschlands stattfinden.

Beim NordWestCup, der am 27.1.24 wie in den letzten Jahren im LLZ Bassum statt-

fand, waren alle 10 teilnehmenden Bezirke auch wieder mit Lichtschützen am Start.

Die Bezirksmeisterschaften entwickeln sich unterschiedlich. Einige Bezirke meldeten 

Rekordbeteiligungen, bei anderen gab es leichte Rückgänge. Die Startwünsche zur 

Landesmeisterschaft stiegen um 20%. Auffällig ist die positive Entwicklung bei den 

Ergebnissen unserer Nachwuchssportler insbesondere in der Disziplin „Lichtgewehr 

3Stellung“.

Seitdem im Vorjahr das LLZ durch die vielen Besucher am Jugendwochenende an 

seine Kapazitätsgrenze kam, hat die LM Lichtschießen jetzt ein eigenes Wochenen-

de bekommen. Nun können wir mehr Stände aufbauen und weiterhin wachsen. Der 

Plan war geboren, die 36 Stände in Halle 1 unten mit einer neuen Hardware auszu-

statten,  um  sowohl  Meyton  als  auch  DISAG  Meßrahmen  ansteuern  zu  können. 

Pünktlich zur LM Lichtschießen am 15./16.6.24 waren 26 Stände umgebaut. Zusätz-

lich wurden 10 Stände mit der vorhandenen Hardware und Pritschen für die Disziplin 

„Lichtgewehr 3 Stellung“ in der Finalhalle/Bogenstand aufgebaut. Am Samstag wur-

den die Auflagewettbewerbe mit 207 Starts als Rahmenprogramm ausgetragen. Zeit-

gleich messen sich 36 unserer fortgeschrittenen Nachwuchssportler mit dem Lichtge-

wehr 3Stellung und erzielen dabei beachtliche Ergebnisse. Sonntags folgten die Frei-

handwettbewerbe mit 160 Starts. Nachdem die Anzahl der Starts bei den Rahmen-

programmen konstant geblieben war, gab es bei den Disziplinen nach Sportordnung 

eine Steigerung von 30%. Vielen Dank an die top motivierten Mitarbeiter im Team 

"Lichtschießen", an die Vereine für die zur Verfügung gestellten RedDot -Ziele und 

besonders an die disziplinierten Kids mit ihren Betreuern.

14 Tage nach unserer Landesmeisterschaft suchten noch einige unserer jungen Ta -

lente  weitere  Herausforderungen  und  fuhren  nach  Suhl,  um  sich  mit  den 

Lichtschützen der anderen Landesverbände zu messen. Am Samstag „Faszination 

Lichtschießen“ und am Sonntag „Wettkampforientiertes Lichtschießen“ mit 18 bzw. 

12 erfolgreichen Teilnehmern aus NordWest. Im kommenden Jahr wird am 24.5.25 in 

Suhl nur noch „Faszination Lichtschießen“ angeboten, denn unsere Freihandschüt-

zen haben ja am 9.+10.8.25 ihre erste Deutsche Meisterschaft in Frankfurt.

Als  Highlight  zum Saisonabschluss findet  seit  2015 der Norddeutschland Cup im 

Lichtschießen statt. Nachdem wir im letzten Jahr mit 8 teilnehmenden Landesverbän-

den und 220 Starts in der Oberpfalz zu Gast waren, durften wir uns in diesem Jahr 
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als Gastgeber beweisen. Am 3.8.24 reisten die besten Lichtschützen aus 13 Landes-

verbänden nach Bassum, um sich auf 44 Ständen mit 301 Starts zu messen. Bei 

Auflage, Freihand und 3Stellung wurden großartige Ergebnisse erzielt, sodass der 

Medaillenspiegel für NordWest sehr gut aussieht. Am besten schaut ihr mal unter 

„https://norddeutschland-cup.de“  nach.  Ein  toller  Wettkampftag  mit  Rekordbeteili-

gung, einer würdigen Siegerehrung mit 6 Maskottchen und Podestplätzen für fast alle 

Landesverbände war eine hervorragende Werbung für unseren Sport. Am Gelingen 

dieser Veranstaltung waren unzählige Personen aus ganz Deutschland beteiligt. An 

dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung und ein großes Lob al-

len teilnehmenden Kids und ihren Betreuern.

An Vorabend des Norddeutschland Cup trafen sich die Landesverbände in Bassum, 

um das nächste Jahr zu planen. Für die Disziplinen Lichtgewehr, Lichtpistole und 

Lichtgewehr 3Stellung gibt es dann die erste Deutsche Meisterschaft. Somit wurde 

beschlossen, den Norddeutschland Cup zukünftig auf Lichtgewehr- und Lichtpistole-

Auflage zu beschränken. Der Rheinische Schützenbund wird am 13.9.25 in Neuss 

unser Gastgeber sein. Unsere Schüler III Auflage und Schüler IV können sich über 

die LM Lichtschießen für diesen Wettkampf qualifizieren.

Für das Lichtschießen im Sportjahr 2025 hat der Landesjugendausschuss einige Än-

derungen  beschlossen.  In  Mannschaften  der  Wettkampfklasse  Schüler  II  können 

auch Schüler III, bzw. in Mannschaften der Wettkampfklasse Schüler III Auflage auch 

Schüler IV, starten. Dafür müssen alle Klassen auf 20 Schusswettkämpfe vereinheit -

licht werden.

Wünsche und Anregungen nehme ich gerne auf und für Fragen stehe ich jederzeit 

zur Verfügung.

18. Referentin Blasrohrsport – Claudia Möhlenbrock

Bei der offenen Landesmeisterschaft des NWDSB am 25.05. im LLZ in Bassum sind 

119 Teilnehmer angetreten. Das sind fast doppelt so viele Starter wie im Jahr davor. 

Es ist also immer noch eine sehr deutliche Steigerung der Teilnehmerzahlen zu ver -

zeichnen.

Auch die Anzahl der Meisterschaften auf Kreis- und Bezirksebene hat sich erhöht. Da 

diese Sportart ab 2025 als Deutsche Meisterschaft stattfinden soll, sind die Kreise 

bzw.  die  Bezirke  angehalten,  richtige  Meisterschaften  durchzuführen,  damit  eine 

Qualifikation, wie in den anderen Disziplinen auch, erfolgen kann.

Am 10. August habe ich mit Mathias Kruse zusammen einen Lehrgang in Sachen 

Blasrohr im LLZ angeboten. Der Lehrgang war zügig ausgebucht und für das nächs-

te Jahr soll wieder einer angeboten werden.
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Erwähnenswert ist auch, dass wir den Blasrohrsport jetzt als eine vollwertige Diszi-

plin beim Bezirksdamenvergleich etabliert haben.

In diesem Jahr gab es auch wieder ein Bundesturnier des Blasrohrsports, welches in 

Einbeck stattgefunden hat. Neu war, dass man sich mit einem entsprechenden Er-

gebnis qualifizieren musste, um teilnehmen zu dürfen. Die Errechnung der Limitzah-

len muss allerdings noch überarbeitet werden, denn da gab es seitens des NSSV lei-

der deutlich erkennbare Ungleichgewichte.

Insgesamt sind 640 Starter zugelassen worden, die an 3 aufeinanderfolgenden Ta -

gen ihren Wettkampf bestreiten konnten.

Aus unserem Landesverband haben sich 69 Blasrohrschützen qualifizieren können, 

von denen sich 3 die Goldmedaille erkämpfen konnten. Weitere 15 NWDSB-Schüt-

zen konnten sich einen Platz unter den Top 10 sichern.

Im nächsten Jahr wird dieser Wettkampf erneut in Einbeck stattfinden.

Am letzten Wochenende im November gab es eine neue Auflage des Katerturniers. 

Das  ist  ein  Wettkampf  der  drei  Landesverbände NDSB,  WSB und NWDSB.  Die 

Siegermannschaft bekommt einen Pokal in Form eines Katers. In diesem Jahr muss-

ten wir ihn der siegreichen Mannschaft aus dem Norddeutschen Schützenbund über-

lassen, aber im nächsten Jahr greifen wir wieder an und versuchen, ihn uns zurück-

zuholen. Ausrichter im nächsten Jahr wird der WSB sein.

Die letzte Veranstaltung in Sachen Blasrohr im NWDSB war in 2023 der Kids-Cup 

am 30.12. Die Kinder waren sehr erfreut, in lockerer Atmosphäre ihr eigenes Turnier 

(nur Schüler I-III) bestreiten zu können. Für das leibliche Wohl hat Ina Roth mit einem 

tollen Kuchenbuffet gesorgt. An dieser Stelle möchte ich nochmal meinen Dank aus-

sprechen, denn sie hat sich bereit erklärt, das für den Kids-Cup am 28.12.2024 auch 

zu übernehmen. Vielen Dank!

Es wurden auch wieder einige Onlinemeetings abgehalten, um mit den anderen Re-

ferenten, Beauftragten und Sportleitern in Verbindung zu bleiben und Neuigkeiten 

auszutauschen, sowie wichtige organisatorische und sportbezogene Dinge zu be-

sprechen.

Alles in allem sind wir auf einem guten Weg und hoffen, dass wir mit dem Blasrohr-

sport noch viele weitere Menschen begeistern können.

19. Beauftragter für Mehrschüssige Luftpistole - Johann Scharf

Im Jahre 2024 wurden zahlreiche und erfolgreiche Wettkämpfe der Mehrschüssigen 

Luftpistole (MLP) sowohl auf Landes-, als auch Bundesebene durchgeführt und es 

konnten zahlreiche Landesrekorde in den Einzel- als auch bei den Mannschaftswett-

bewerben errungen werden.

72. Landesschützentag des NWDSB in Diepholz 72. Landesschützentag des NWDSB in Diepholz 



Die MLP beinhaltet die Disziplinen 10 m LP Mehrkampf (2.17), LP Standard (2.18) 

und 10 m Schnellfeuer (2.19).

Seit dem Jahr 2024 wird das 10 m Schnellfeuer durch den NWDSB wieder im Junio-

ren und Erwachsenenbereich ausgeschrieben und hier ist meine Bitte an die Bezirke, 

dieses bei Euren Vereinen bekannt zu machen und den Schützinnen und Schützen 

diese Disziplin mit anzubieten. Sodass wir auch hier dann in diesem Jahr eine Lan-

desmeisterschaft mit vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern durchführen können.

Am 27.01.  fanden der  NordwestCup und am 12.02.  der  Schüler-Ländervergleich- 

Wettkampf mit den Disziplinen 10m Schnellfeuer und LP Mehrkampf im LLZ in Bass-

um statt.  Hier  konnten wir  sehr starke Leistungen feiern und vor allem das 10m 

Schnellfeuer den anderen Verbänden zeigen und deren Betreuer, Schützinnen und 

Schützen für diese spannende Disziplin begeistern.

Auch bei den am 01. und 02.06. stattfindenden Landesmeisterschaften Schüler/Ju-

gend konnten in den drei Disziplinen MLP spannende und erfolgreiche Wettkämpfe 

durchgeführt werden.

Bei dem am 22.06., 14.09. und 26.10. stattfindenden SchülerCup trafen sich zahlrei-

che Kader- und Nachwuchsschützen, um sich unter Wettkampfbedingungen zu mes-

sen und zeigten  dabei  wieder  hervorragende Leistungen und erzielten  auch hier 

Bestleistungen und Rekorde.

Vom 19.  –  21.07.  fand in  Suhl  die  Jugendverbandsrunde statt,  bei  der  sich  der 

NWDSB mit Landesrekorden und Teilnehmern auf den Podestplätzen wieder stark 

gezeigt hat.

Und bei der DM Ende August in München konnte sich der NWDSB dann mit 2 Plät-

zen auf dem Podest (1x Silber, 1x Bronze), sowie starken Leistungen im Schüler, Ju -

gend und Erwachsenen-, sowie Parabereich, präsentieren.

Für die gute Zusammenarbeit und das faire Miteinander möchte ich mich auf diesem 

Wege beim NWDSB, den Kollegen und Helfern sowie den Trainern, Betreuern, Eltern 

und vor allem den Schützinnen und Schützen bedanken.

20. Beauftragter für Leistungssport – Marcus Hemmelskamp

Marcus Hemmelskamp (ab 25.05.2024)

Mit dem Beschluss im Mai 2024, mich als Beauftragten für Leistungssport einzuset-

zen, hat das Präsidium des NWDSB zum Ausdruck gebracht, dass der Leistungs-

sport ein zentrales Anliegen und eine zentrale Aufgabe unseres Landesverbandes ist 

und man deshalb hierfür einen Verantwortlichen etablieren will, der sich dem Thema 

annimmt und seine Kenntnisse und Erfahrungen zum Wohle unserer Leistungssport-

ler und des Verbandes einbringt.
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Seit meiner Einsetzung als Beauftragter bin ich für die Disziplingruppen Gewehr, Pis-

tole und Flinte zuständig. Hier versuche ich im Bereich Leistungssport vielfältig zu 

unterstützen.  Mit  meinen Hauptansprechpartnern in den Disziplingruppen Gewehr 

und Pistole habe ich mich seit meinem Amtsantritt intensiv austauschen können. Die 

Zusammenarbeit funktioniert in diesen Disziplinen hervorragend. Mein Ziel war es zu-

nächst zu erfahren, was den Verantwortlichen in den Disziplingruppen wichtig ist, wo 

Ihnen „der Schuh drückt“, und wie ich sie unterstützen darf. Zuhören war hier wichtig.

An verschiedenen Sitzungen, z.B. Trainersitzungen, Sitzungen des Landessportaus-

schusses, des Landesessportbundes, des Schützenbund Niedersachsen und an ei-

ner Gesamtpräsidiumssitzung habe ich bereits teilgenommen, um zu erfahren, wo 

und wie man Verbesserungen im Bereich des Leistungssportes erreichen kann. Da-

neben ging es mir darum, mich besser zu vernetzen, um bei Bedarf die passenden 

Kontakte herstellen zu können.

Der Referent im Gewehrbereich, Eckhard Siekemeier, wünschte sich unter anderem 

bessere Trainingsbedingungen für die Kaderlehrgänge unseres LK-F (Landeskader-

Fortgeschrittene) und unter der Woche zentrale Trainingsmöglichkeiten für die Sport-

ler des LK-F und des LK-Ü (Kader des Schützenbund Niedersachsen).

Die Disziplingruppe Pistole bzw. der zuständige Referent Marcel Wundrach bat mich 

darum, mich um bessere Qualifikationsbedingungen für Sportler  zu bemühen, die 

sich für den LK-Ü qualifizieren wollen. Bisher gab es nur sehr wenige Qualifikations-

wettkämpfe, die zudem aufgrund des Austragungsortes für unsere Sportler nur mit 

viel Aufwand (Fahrzeit, Fahrt- und Übernachtungskosten) zu erreichen sind.

Beide Herausforderungen habe ich angenommen und habe versucht, an Lösungen 

zu arbeiten. Hier konnte ich inzwischen nennenswerte Verbesserungen erreichen.

Der Landesverband hat mit meiner Mithilfe inzwischen eine hervorragende Vereinba-

rung mit dem SV Etzhorn geschlossen. In dieser und mindestens der nächsten Sai-

son können unsere Sportler des LK-F und LK-Ü Gewehr dort bei besten Bedingun-

gen auf den 10 Meter und 50 Meter Ständen trainieren. Alle Kaderlehrgänge des LK-

F Gewehr finden dort statt und während der Woche etablieren wir ein Stützpunkttrai-

ning, bei dem ausgebildete Trainer unseren Sportlern zur Verfügung stehen und Sie 

dabei unterstützen, sich auf kommende sportliche Aufgaben optimal vorzubereiten.

Ein Problem, das mir in den ersten Monaten sehr deutlich aufgefallen ist, möchte ich 

allen Interessierten aufzeigen. Es gibt in unserem Landesverband bei Weitem zu we-

nig ausgebildete Trainer in allen Leistungsstufen und Disziplinen. Es fehlt meiner An-

sicht nach an Trainern der Lizenzstufe C vor Ort in den Vereinen und es fehlen aus -

gebildete Trainer der Lizenzstufen B und A für die Betreuung unserer Kadersportler. 

An der Lösung dieser Unterversorgung müssen wir alle gemeinsam in den kommen-

den Jahren arbeiten. Nur mit gut ausgebildeten Trainern an der Basis und in den Ka-

dern können wir unsere Sportler optimal unterstützen. In der Breite fehlt es am not-

wendigen Know-how.
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Der SBN (Schützenbund Niedersachsen) hat zwischenzeitlich die anerkannten Quali-

fikationswettkämpfe für die Kadernominierung 2026 im Bereich Pistole angepasst. 

Unsere Sportler haben somit die Möglichkeit, auf weiteren Wettkämpfen die notwen-

digen Qualifikationsergebnisse zu erbringen und die Trainer freuen sich über diese 

zielführende Anpassung.

Für den Leistungssportbereich stellt der Landessportbund unserem Verband jährlich 

ein Kontingent an sportmedizinischen Untersuchungen zur Verfügung. Hier sind wir 

aktuell damit beschäftigt, einen transparenten und fairen Prozess zur Vergabe der 

Untersuchungsplätze zu erarbeiten und einzuführen. Wir möchten sicherstellen, dass 

beispielsweise  nur  Sportler  mit  bestandener  sportmedizinischer  Untersuchung  an 

dem vom Deutschen Schützenbund vorgeschriebenen Athletiktest teilnehmen.

Ein zentrales Ziel meines Wirkens war es, noch 2024, gemeinsam mithilfe der Ge-

schäftsstelle, Anträge beim Landessportbund zu stellen. Alle vier Jahre müssen wir 

über den Schützenbund Niedersachsen, dessen Mitglied wir sind, beim Landessport-

bund beantragen, dass der Status unseres Landesleistungszentrums in Bassum ver-

längert wird. Außerdem müssen wir alle zwei Jahre Anträge stellen, damit auch die 

Landesstützpunkte vom Landessportbund bestätigt und anerkannt werden. Nur so ist 

es uns möglich, wichtige finanzielle Mittel für den Leistungssport zu erhalten.

Ich wünsche mir von allen Mitgliedern unseres Verbandes für die kommenden Jahre 

die maximale Unterstützung zur Entwicklung des Leistungssportes. Wie unser Spieß-

sport insgesamt in der Öffentlichkeit wahrgenommen wird, hängt insbesondere von 

der Leistung unserer Spitzensportler ab. Wäre es nicht wunderbar, wenn in den kom-

menden Jahren ein Sportler des NWDSB an den Olympischen Spielen teilnehmen 

würde?

21. Erste DM Target Sprint im NWDSB – Marco Hahn

Anfang August 2024 fand in der Gemeinde Hatten ein besonderes Highlight des letz-

ten Sportjahres statt: Die DM Target Sprint wurde erstmalig auf einer modernen Tar -

tanbahn und einem eigens eingerichteten mobilen Schießstand auf dem Gemeinde-

sportplatz an der Schultredde in Hatten ausgetragen.

Die Veranstaltung fand auf der top modernen Tartanbahn in Hatten statt. Diese Anla-

ge bot optimale Bedingungen für die Athleten und gewährleistete faire und spannen-

de  Wettkämpfe.  Ergänzt  wurde  das  Set-up  durch  einen  hochmodernen,  mobilen 

Schießstand, der den Teilnehmern exzellente Trainings- und Wettkampfbedingungen 

bot.
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Erstmalig in der Geschichte der DM Target Sprint wurde das Event live ins Internet 

gestreamt und auf der Plattform Sportdeutschland.tv angeboten. Die neueste Medi-

entechnik ermöglichte es uns, die Wettkämpfe direkt und hautnah zu übertragen. Die 

technische Ausstattung spielte eine zentrale Rolle bei der Durchführung  und  Über-

tragung  der  DM.  Hochauflösende  Kameras und   Drohnen, kompetente Kommen-

tatoren und eine reibungslose Streaming-Technik sorgten dafür, dass  alle  wichtigen 

Momente  festgehalten  und  übertragen  wurden. Dank dieser Innovation konnten 

wir rund 2.000 Zuschauer live erreichen, die von zu Hause aus mitfieberten. Weitere 

600 Zuschauer schauten sich das Event bislang noch im Nachgang von zu Hause 

an.

Die Deutsche Meisterschaft im Target Sprint in Hatten war ein voller Erfolg. Sowohl 

die Athleten als auch die Zuschauer vor Ort und im Netz erlebten ein aufregendes 

Sportereignis. Die Rückmeldungen des DSB als Dachverband sowie der Referenten 

und Sportler  der teilnehmenden Landesverbände waren ausnahmslos positiv.  Der 

DSB vertreten durch den Bundesreferenten Frank Hübner zeigte sich hochzufrieden 

und hat bereits mündlich verkündet in den nächsten Jahren erneut eine DM in der 

Gemeinde Hatten vergeben zu wollen.

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, Unterstützern und Zuschauern und freuen 

uns schon jetzt auf die nächsten spannenden Wettkämpfe hier im NWDSB!
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